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Seniorenpflege mitten im Leben
‹‹ WLAN, Fernseh- und Telefonanschluss in allen Bereichen 
‹‹ Bushaltestellen der KEVAG und RMV in unmittelbarer Nähe
‹‹ nahgelegene Einkaufsmärkte
‹‹ Bäcker/Bistro, Optiker, Apotheke Tür an Tür

mit Komfort und Sicherheit
‹‹ Frisörsalon und Fußpflege im Haus
‹‹ Empfangslobby für Bewohner, Angehörige und Nachbarschaft
‹‹ geschützte, weitläufige Gartenlandschaft
‹‹ Seniorensport unter physiotherapeutischer Anleitung
‹‹ freie Hausarztwahl, Physiotherapie gleich nebenan
‹‹ medizinisch fachärztliche Kompetenz direkt am Haus im CCIIMM-KKoobblleennzz  

Koblenz. Eine spannende
Reise durch den Körper gibt
es im „VitalTreff24 UG“, dem
NLS-Analyse-Center. Immer
wieder wird nachgefragt,
was sich hinter diesen Be-
griffen verbirgt. NLS bedeu-
tet „Nicht Lineare Systeme“
zur Analyse von Funktionen
der Organe, Knochen und
Nerven bis auf Zellebene.
Diese Systeme sind Infor-
mationstechnologien, die
zu den neuesten Errungen-
schaften der heutigen Na-
turwissenschaften gezählt
werden.
Heute kann VitalTreff24 be-
richten, dass sein NLS-Ana-
lyse-Center sich bewährt
und von den Klienten gut
angenommen wird. Es ist
beeindruckend, eine Reise
durch den eigenen Körper
mitzuerleben und sich da-
bei die Organe selbst anse-
hen zu können. So sind die
Klienten sehr überrascht,
was man über den Körper

erfährt, einschließlich vor-
handener „Schwachstellen“.
Gemessen werden unter
anderem Funktionen des
Herz-Kreislauf-Systems, der
Muskeln, Wirbelsäule, Leber
und Verdauungsorgane.
Der ganze Vorgang läuft be-
quem, schnell und präzise
ab. Eine komplette Auswer-
tung und Beratung dauert
etwa 90 Minuten.
Damit wird der gesamte
Körper analysiert und Sie
bekommen einen Überblick
über Ihren ganzheitlichen

aktuellen Gesundheitszu-
stand.
Mit NLS ist eine Früherken-
nung von sich anbahnenden
und chronischen Funktions-
störungen möglich.
Gleichzeitig wird festge-
stellt, wo Sie Ihren Energie-
verlust haben. Sie wissen
nach der Analyse genau:
• Wogegen bin ich aller-
gisch? Störfelder werden
analysiert (Lebensmittel).
• Welche Vitalstoffe und
Energieprodukte steigern
die Leistungsfähigkeit?

Auf der Basis Ihres Vital-
zustandes und Ihrer Blut-
gruppe wird mit Ihnen ein
Ernährungsplan erstellt, da-
mit Sie sich wieder wohlfüh-
len und damit Ihre Lebens-
freude steigern. Gleichzeitig
erhalten Sie eine Liste, die
besagt, worauf Ihr Körper
allergisch reagiert (Lebens-
mittel).
Möchten Sie auch über
Ihren Vitalzustand Be-
scheid wissen? 

Dann vereinbaren Sie ei-
nen Termin beim Vital-
Treff24 UG (Tel. 0261-
88972794) Moselweißer
Str. 47a, 56073 Koblenz.

Eine spannende Reise durch den Körper
Vitaltreff24 UG – NLS-Center stark nachgefragt

Mit Hilfe des NLS-Analyse werden Störfelder im
Körper aufgespürt.                  Foto: metavital Service 

Anzeige
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„Fress & Jazz“: Auch dieses Jahr
wird PRO KONSTANTIN an „Rhein
in Flammen“ diese beliebte Ver-
anstaltung ausrichten. Erleben
Sie den Höhepunkt der jähr-
lichen Veranstaltungen auf Kob-
lenz’ schönster Terrasse, im Fort
Konstantin, bei guten Geträn-
ken, schmackhaften Speisen
und schwungvoller Jazz-Musik. 

Am Samstag, 10.08.2013, spielt
das „Golden Starlight Ensem-
ble“ von 18 Uhr (Einlass 17.30
Uhr) bis zum Beginn des Höhen-
feuerwerks (ca. 23 Uhr) auf. Das
„Golden Starlight Ensemble“
besteht aus vier jungen, erst-
klassigen Musikern, welche ein
umfangreiches Repertoire aus
alten und neuen Klassikern aus
Swing, Jazz, Bossa Nova und
Evergreens spielen. Die aus der
Region stammende, charismati-
sche Sängerin Sissi Plückhan
weiß ihre Zuhörer wie keine
andere in ihren Bann zu ziehen.
Zusammen mit Klavier, Kontra-
bass und Schlagzeug geht es auf
die Reise in die glamouröse Jazz-
ära des zwanzigsten Jahrhun-
derts.
Weitere Infos im Internet: www.

pro-konstantin.de und www.
golden-starlight-ensemble.de

Feste haben im Fort Konstantin
Tradition. Nicht erst seit der
Verein PRO KONSTANTIN sich um
das Fort kümmert und es wieder
belebt. Bereits in früherer, preu-
ßischer Zeit hat ihre Majestät
Kaiserin Augusta im Fort Groß-
fürst Konstantin Feste besucht
und sich an ihnen erfreut. Es
waren die Feste des Königin-
Augusta-Garde-Grenadier-Regi-
ments Nr. 4. Sie hat auch den
Trinkspruch gedichtet: „Statt des
Pulvers Schall tönt hier Pfropfen-
knall!“
Besucher haben während der
Veranstaltung „Fress & Jazz“
ebenfalls Gelegenheit, die Pfrop-
fen knallen zu lassen.

Eintrittskarten sind für 12 Euro
(inkl. 3 Euro Mindestverzehr) im
Vorverkauf bei „cadenbach
OPTIC“ auf der Oberen Löhr 95
und „Der Optiker“ im EKZ
Berliner Ring zu erhalten. Es
empfiehlt sich, rechtzeitig Ein-
trittskarten zu erwerben, denn
die Besucherzahl ist auf 600
begrenzt. 
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im August:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

Urlaubs-Inspektion
TüV + AU ab

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

88,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

„Rhein in Flammen“  im 
Fort Konstantin genießen
„Fress & Jazz“ mit dem „Golden Starlight Ensemble“

Auf den neuesten Stand der Tech-
nik bringt KEVAG ihre Umspann-
anlage auf der Karthause. Seit
dem 11. Juli ist hierfür die Wei-
terführung des angrenzenden
Fußweges (Verlängerung des
Panoramawegs) gesperrt.
Die mit diesen Arbeiten verbun-
denen Investitionen garantieren
weiterhin eine hohe Versor-
gungssicherheit in der Region.
Ein Abschluss der Bauarbeiten
ist bis Ende des Jahres geplant.
Für das Umgehen der gesperrten

Strecke empfiehlt die KEVAG fol-
genden Weg: Direkt an der
Sperrung zweigt ein Fußweg ab,
der auf die Austinstraße führt.
Folgen Sie diesem rechter Hand
und laufen Sie an der nächsten
Abzweigung rechts auf die Nor-
wichstraße. Von dieser zweigt
rechts ein Fußweg ab. Folgen Sie
diesem bis zu seiner Gabelung,
gelangen Sie über die rechts ver-
laufende Abzweigung zurück auf
die Verlängerung des Panorama-
weges.

Modernisierung der 
KEVAG Umspannanlage 

Das gesperrte Streckenstück (rot) kann durch den eingezeichneten
Weg (grün) umgangen werden. Grafik: KEVAG
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

August2013_32 Seiten.qxd  29.07.2013  15:30  Seite 4



DER KARTHÄUSER Wichtige Rufnummern

5

Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Die Kindertagesstätte ist reno-
viert, der neu eingesäte Rasen
kann bald wieder betreten wer-
den. Auf dem Spielplatz fehlen
jetzt noch einig Maßnahmen um
auch die Außenspielgeräte wie-
der benutzen zu können. Eine
dieser Maßnahmen war die Er-
neuerung der Nestschaukel, ein
von den Kindern allzeit beliebtes
Spielgerät. Der Förderverein hat
einen Zuschuss zur Renovierung
gegeben, es war jedoch alles
teurer als gedacht. Deshalb kam
dem Elternausschuss die Idee,
dass die Kinder einen Spon-
sorenlauf für die Nestschaukel
durchführen könnten. Am 4. Juli
nachmittags um 15 Uhr war es
soweit: 30 Kindergarten- und
Hortkinder im Alter von 2 bis 9
Jahren gingen an den Start. Es
ging darum, möglichst viele
Runden um die Kirche St. Hed-
wig zu laufen. Viele Eltern und

Großeltern waren zum Zuschau-
en und Anfeuern an der Strecke.
Zwei Mädchen (5 und 6 Jahre alt)
liefen 12 Runden. Viele schafften
11 oder 10 Runden. Die Jüngste
(2 Jahre) schaffte mit Unterstüt-
zung ihrer Mutter zwei Runden.
Alle Läufer hatten in der Vorbe-
reitung Sponsoren gesucht, so
konnten nach Beendigung des
Laufes und der Ausgabe der
Urkunden alle Sponsoren für Ihre
Läufer bezahlen. Dadurch kam
die stolze Summe von 742,30
Euro zusammen. Allen Läufern
und Sponsoren ein herzliches
Dankeschön.
Da das fehlende Geld für die
Nestschaukel nur etwa ein Drittel
der Einnahmen aufbrauchen
wird, können die Kinder mit
ihren Erzieherinnen jetzt über-
legen, was sie noch gerne für
den Spielplatz anschaffen wol-
len.

Geschwister de Haye´sche Stiftung startete beim Firmenlauf
„Fit für die Pflege“, unter diesem Motto nahmen wie bereits im
letzten Jahr auch 2013 18 Läuferinnen und Läufer von der
Senioreneinrichtung Geschwister de Haye’sche Stiftung die 5-km-
Strecke beim Koblenzer Münz-Firmenlauf in Angriff. Unterstützt von
einer lautstarken und fröhlichen Fangemeinde, bestehend aus
Bewohnern und Mitarbeitern, waren die Läuferinnen und Läufer in
unterschiedlichen Startergruppen unterwegs. Alle erreichten mehr
oder weniger erschöpft, aber zufrieden das Ziel. Am Ende zählte
jedoch in erster Linie der gemeinsame Spaß.

30 KiGa-Kinder laufen
für ihre Nestschaukel
Kita St. Hedwig nimmt auch im Außenbereich Form an

250 Euro für Förderverein „Jugend auf der Karthause“
Zum 40-jährigen Geschäftsjubiläum hatte Torsten Schupp und sein
Friseur-Team am 1. Juli zu einem „Tag der offenen Tür“ eingeladen.
Zahlreiche Gäste – Kunden, Freunde und Geschäftspartner – kamen
um mit dem Team bei einem Glas Sekt auf das Jubiläum anzustoßen.
Auch OB Hofmann-Göttig schaute vorbei und gratulierte zum runden
Firmenbestehen. Freuen darf sich auch der „Förderverein Jugend auf
der Karthause“, denn ein Teil des Umsatzes aus der Jubiläumswoche
spendet „Der Friseur Schupp“ an den gemeinnützigen Verein. So
wird Torsten Schupp in Kürze 250 Euro an den stv. Vorsitzenden
Michael Keutgen überreichen. Das Foto zeigt das Friseur-Team v.l.:
Sabrina Karbach, Carmen Karbach, Ina Giesbrecht, Andrea Wilhelm,
Elke Menzel, Melanie Kreuz, Torsten Schupp.
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenGeburten 

Arne Ternes, 
Moselufer 35, 
Moselweiß

Ben Philipp Schmitz, 
Gothaer Str. 3, 
Karthause

Eheschließungen
Sandra Leonhard und 
Jörg Szydlik, 
Dresdener Str. 2, 
Karthause

Desirée Jäckle und 
Sebastian Aßenmacher,
Görtzstr. 1a, 
Karthause Nord

Sterbefälle
Anneliese Löhr, 
geb. Hoffmann, 
Rostocker Str. 6, 
Karthause

Gertrud Kaminski, 
geb. Ritzinger, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Walter Lothar Müller, 
Am Falkenhorst 38, 
Karthause

Hildegard Fengler, 
geb. Gambka, 
Wismarer Str. 2, 
Karthause

Friedhelm Franz Josef Klaes,
Meisenlauf 5 a, 
Karthause

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten
Monat Ihr Liebling auf dieser
Seite vorgestellt werden. Voraus-
setzungen:  Das Baby sollte ein
neuer Karthäuser, Moselweißer
oder Waldescher und nicht älter
als ein Jahr sein. Schicken Sie
uns ein Foto von Ihrem Wonne-
proppen mit folgenden Angaben:
Vorname (n), Name, Geburtstag,
Gewicht und Größe an die
Redaktion (Anschrift siehe Im-
pressum Seite 3)

Mia Luisa Maaß
* 22.06.2013
2.830 Gramm 

47 cm

FAMILIENNACHRICHTEN

Am Donnerstag, 8. August, 18
Uhr, lädt die CDU zu einem
Besuch des „Hörstudio S –
Mitten im Leben Moselweiß“,
Koblenzer Straße 236, ein.
Neben einer Powerpoint-Präsen-
tation durch den Prokuristen
Robert Schmitz zum Thema

“Hörorgan – Aufbau und Beein-
trächtigungen” findet ein Sekt-
empfang statt und es bietet sich
die Möglichkeit für einen kosten-
losen Hörtest.
Anmeldung über die CDU-Ge-
schäftsstelle, Tel.: 0261-37098,
wird erbeten.

Besuch im „Hörstudio S“
CDU-Karthause lädt zu einem informativen Abend ein
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Jeden Donnerstag:

„Schnitzelaktion“
Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag jetzt Schnitzeltag.

Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro. Dazu gibts Pommes und Salat
vom Buffet (gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag, 4. und 18. August, 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro

Sonntag, 25. August, Einlass 10.30 Uhr

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall 
„Dünn drüwwer“ - Trio-Jubi-Show

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet
Preis p.P. 19,50 Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet 

Schon mal vormerken! Freitag, 28. September, ab 19.00 Uhr 
2. Bierprobe

Im gemütlichen Kuhstall stellt der Stromberger Brauer Mario Miedl fünf seiner
handwerklich und nach traditionellen Rezepten hergestellten Bierspezialitäten vor.

Der Brauer erläutert ausführlich die Brau- und Gärprozesse sowie 
die kulinarischen Eigenheiten der verschiedenen Biere. 

Begleitend servieren wir fünf dazu abgestimmte Speisen.
Preis p.P. 24,80 Euro

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 12 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

In Kooperation mit der BARMER
GEK, wurde jetzt der mittlerweile
achte Hauskrankenpflegekurs
für pflegende Angehörige, in der
Sozialstation der Geschwister de
Haye´schen Stiftung beendet. 

Viele Pflegebedürftige Men-
schen möchten in ihren eigenen
vier Wänden gepflegt werden,
und viele Angehörige möchten
ihren Verwandten diesen Wunsch
erfüllen. So unterstützen diese
Menschen ihre pflegebedürfti-
gen Angehörigen in der haus-
wirtschaftlichen Versorgung, bei
der Körperpflege oder erledigen
Behördengänge und Besorgun-
gen. Um ein  pflegerisches Basis-
wissen zu vermitteln bot die
Sozialstation der Geschwister de
Haye´sche Stiftung, in Koope-
ration mit der BARMER GEK,
auch in diesem Jahr einen Haus-
krankenpflegekurs für pflegende

Angehörige und sonstige inter-
essierte Personen an. 

Mathilde Berghoff, Kinderkran-
kenschwester und stellvertreten-
de Leiterin der Sozialstation, ver-
mittelte an acht Abenden vielsei-
tiges Wissen zu unterschied-
lichen pflegerischen Themen-
komplexen. Beispielsweise refe-
rierte sie zu den Themen Ernäh-
rung, Körperpflege, Demenz und
Mobilisation. Ein großer Anteil
des Kurses bestand aus prakti-
schen Übungen, um das theore-
tisch erlernte Wissen der Teil-
nehmer direkt in die Praxis um-
zusetzen. 
Die Kursteilnehmer besuchten
außerdem das ortsansässige
ambulante Hospiz.
Am Abschlussabend erhielten
die Teilnehmer die Zertifikate
durch Mathilde Berghoff ausge-
händigt. 

Hauskrankenpflegekurs
erfolgreich absolviert
Geschw. de Haye: Basiswissen für Pflegende Angehörige 

Zehn Teilnehmer absolvierten kürzlich einen „Hauskrankenpflege-
kurs für pflegende Angehörige“ in der Sozialstation der Geschwister
de Haye´sche Stiftung, der in Kooperation mit der BARMER GEK
bereits zum achten Mal durchgeführt wurde.

Gemeinsamer Ausflug der Karthäuser AWO und SPD
Die Karthäuser AWO und SPD unternahmen an „Tal-To-Tal“ einen ge-
meinsamen Schiffsausflug. Bei traumhaftem Wetter genossen alle
Teilnehmer das Weltkulturerbe „Oberes Mittelrheintal“. Viele nutz-
ten aber auch die Möglichkeit mit Staatssekretär David Langner und
Staatsminister Roger Lewentz ins Gespräch zu kommen. Die beiden
Vorsitzenden Johanna Peter (AWO) und Thorsten Schneider (SPD)
waren sich einig: “Das war ein toller und interessanter Ausflug, den
wir bestimmt wiederholen werden.“ Das Foto zeigt Mitglieder der
AWO und SPD mit Staatsminister Roger Lewentz (stehend 3.v.r.).
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Karthause aktuell

9

DER KARTHÄUSER

Karthause 1:
Altpapier 21.08.
Gelber Sack 12.08.
Grünschnitt 12.08.

Karthause 2:
Altpapier 21.08.
Gelber Sack 13.08.
Grünschnitt 09.08.

Karthause 3:
Altpapier 21.08.
Gelber Sack 14.08.
Grünschnitt 10.08.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
3311..0088..22001133
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 28.08.
Gelber Sack 13.08.
Grünschnitt 27.08.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2211..0099..22001133
8-10 Uhr Kirmesplatz

ABFUHRTERMINE 
IM AUGUST

Die offiziellen Müllsäcke
der Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“, Kar-
thause, erhältlich.

Treff des
Ortsrings
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 14.  August um
19.30  Uhr in der Gaststätte  „Zum
Postillion“ statt. 
Interessierte Bürger/-innen sind
herzlich willkommen.

Zwei Markenzeichen, jeder in
seinem Genre, gemeinsam auf
der Bühne zu Ehren von Paul
Celan, das können die Besucher
am 2. August, 20 Uhr, im Fort
Konstantin erleben, wenn Ben
Becker und Giora Feidman zum
Open-Air Konzert in die histori-
schen Mauern auf der Karthause
bitten.
Beide gelten sie als Meister ihres
Fachs: Giora Feidman, der
Magier mit der Klarinette, und
der unverwechselbare Schau-
spieler und Sänger Ben Becker.
Erstmals treten sie nun gemein-
sam auf. Ben Becker liest Ge-

dichte von Paul Celan, Giora
Feidman und sein starkes En-
semble treten mit dem Wort in
einen musikalischen Dialog.
Gourmet-Kost für Sinne, Geist
und Seele.
Sie kennen sich seit Jahren und
schätzen das Können des An-
deren. Im Film „Comedian Har-
monists“ traten sie schon einmal
gemeinsam auf: Becker als einer
der Protagonisten, Feidman in
einer eindrucksvollen Neben-
rolle. Schon lange tragen die
zwei, die vom Alter her Vater und
Sohn sein könnten, die Idee
eines gemeinsamen Programms

mit sich herum. Das wird nun
Wirklichkeit.
Karten für dieses Konzert gibt es
in der Kategorie I für 39,50 Euro
und für Kat. II für 33,50 Euro
(erm. 25 Euro) unter www.
mittelrhein-musik-festival.de
oder www.ticket-regional.de so-
wie bei der Touristinformation im
Forum Confluentes, Tel: 0261-
31304 oder der Ticket-Hotline
0651-9790 777.

Bei schlechter Witterung findet
das Konzert im Atrium der Rhein-
Mosel-Halle, Julius-Wegeler-Str.
4, statt.

„Zweistimmig – Hommage an Paul Celan“
Open-Air Konzert: Ben Becker & Giora Feidman am 2. August im Fort Konstantin

Am 3. und 4. Juni fand eine
Regelprüfung im Seniorensitz
der Blindenhilfe „Auf der Kar-
thause“ durch den Verband der
Privaten Krankenversicherung
e.V. statt. Gemäß § 114  SGB XI
erteilen die Landesverbände der
Pflegekassen dem Medizinisch-
en Dienst der Krankenkassen
(MDK) oder dem Prüfdienst der
Privaten Krankenversicherungen
den Auftrag zur jährlichen Quali-
tätskontrolle, die unangemeldet
stattfindet.
Im Rahmen der Prüfung wurden

die Bereiche „Pflege und medizi-
nische Versorgung“, „Umgang
mit demenzkranken Bewoh-
nern“, „Soziale Betreuung/All-
tagsgestaltung und Wohnen“,
„Verpflegung/Hauswirtschaft“
und „Hygiene“ überprüft.
Das Ergebnis der letzten Prüfung
2012 (1,2) konnte nochmals ge-
steigert werden; die Qualität der
Pflegeeinrichtung wurde in allen
aufgezeigten Bereichen mit der
herausragenden Note 1,0 beur-
teilt.
„Ein ganz besonderer Dank gilt

allen Mitarbeitern, ohne deren
großes Engagement und Motiva-
tion dieses sehr gute Ergebnis
nie hätte erreicht werden kön-
nen“, so der Einrichtungsleiter
Wilfried Reick.

Der Seniorensitz der Blinden-
hilfe „Auf der Karthause“ ist eine
vollstationäre Pflegeeinrichtung
für Sehende und Blinde, die
neben  der vollstationären Pflege
auch Kurzzeit- und Tagespflege
sowie einen Mittagstisch für
Gäste anbietet.

Traumnote für den Seniorensitz
der Blindenhilfe „Auf der Karthause“
Qualität der Pflegeeinrichtung wurde in allen aufgezeigten Bereichen mit 1,0 beurteilt
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Seit Anfang Juli sind die Kicker
der ersten Mannschaft vom Auf-
stieger VfR Eintracht Koblenz in
der Vorbereitung auf die Saison
2013/14 in der Kreisliga A.
Trainer Ilias Atzamidis kann
dabei auf jene Spieler zurück-
greifen, welche die zurückliegen-
de Saison als Kreispokalsieger
und Aufsteiger äußerst erfolg-
reich beendet haben. Dazu kom-
men sieben Neuzugänge, die
dem Erfolgstrainer einen breiten
Kader und Alternativen in allen
Mannschaftsteilen bescheren.
Ehe am 18. August der Liga-
Alltag beginnt, bleibt nun Zeit
sich intensiv auf die neue Spiel-
klasse vorzubereiten und ein
Team zu formen, welches sich
nicht wie in der Vergangenheit,
nach einem Jahr A-Klasse wieder
in die B-Klasse verabschiedet.
Die bisherigen Testspiele, bei
denen urlaubsbedingt noch
nicht alle Spieler an Bord waren,
verliefen durchaus positiv. Zwar
unterlag man im ersten Spiel
dem SV Spay mit 1:4, jedoch

folgten deutliche Siege gegen
die SG Dachsenhausen (3:0, A-
Klasse Rhein-Lahn) und den A-
Klassen-Absteiger SV Pfaffendorf
(6:0). Weitere Testspiele folgen,
ehe der VfR am 18. August mit
einem Derby die Saison startet.
Das Team von Trainer Atzamidis
trifft dann um 11 Uhr auf dem
Oberwerth auf die 2. Manschaft
von Rot-Weiß Koblenz. Jenes
Team also, das erst vor wenigen
Wochen im Kreispokal-Endspiel
mit 3:1 besiegt wurde. Appropos
Pokal: Durch den Kreispokalsieg
hat sich der VfR zudem für die
Rheinlandpokalrunde qualifi-
ziert. Das ist der Wettbewerb, an
dem auch die großen Mann-
schaften des Fußballverbandes
Rheinland – wie TuS Koblenz
oder Eintracht Trier – teilneh-
men. Zudem ist es der Wettbe-
werb, bei dem bei Gewinn die
Teilnahme am DFB-Pokal winkt.
Aber davon sind die Karthäuser
natürlich soweit entfernt, wie
TuS Koblenz von der Deutschen
Meisterschaft. Dennoch dürfen

sich die Kicker auf ein erstes
sportliches Highlight freuen,
wenn am Mittwoch, 21. August,
in der 1. Runde der Rheinland-
ligist SG 2000 Mülheim-Kärlich
mit ihrem neuen Trainer Patrick
„Pecko“ Wagner-Galda auf der
Karthause gastiert. Anpfiff ist um

18.30 Uhr auf dem Kunstrasen-
platz an der Simmerner Straße. 
Im Kreispokal hat der VfR in der
1. Runde übrigens ein Freilos. 
Das erste Heimspiel in der A-
Klasse absolviert der VfR an
Kirmessamstag, 24.8.13, gegen
die SG Augst. 

Sport aktuell DER KARTHÄUSER
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VfR Eintracht startet mit Derby in die Saison 

Hintere Reihe v.l.n.r.: Ersin Pehlivan, Christian Haar, Dimitri Jurcenko, Johannes Weismüller, Christian Seidler, Robin Diederichs. Mittlere
Reihe v.l.n.r.: Trainer Ilias Atzamidis, Daniel Nauerz, Luis Lohmer, Denis Bennewitz, Leon Feldes, Tobias Bauer, Tobias Caspers, Abdullah
Aydin, Dennis Krisch, Betreuer Erich Jahnen. Vordere Reihe v.l.n.r.: Daniel Jäger, Manuel Maaß, Andre Eibel, Kai Warth, Oliver Theis, Marcel
Baulig, Rene Adolf. Es fehlen: Kevin Schneider, Karsten Krisch, Björn Otte, Florian Scheller, Christian Neis, Sebastian Schilling, Co-Trainer
Christian Steen. Foto: Oliver Schupp

Zugänge 
Kevin Schneider TSV Emmelshausen (zur Winterpause)
Dimitri Jurchenko SV Untermosel (zur Winterpause)
Florian Scheller SV Friedrichssegen (zur Winterpause)
Dennis Krisch Vereinslos (zur Winterpause)
Christian Neis eigene A-Jugend
Luis Lohmer eigene A-Jugend
Ersin Pehlivan ATA Urmitz
Andre Eibel SV Braubach
Christian Haar SV Maischeid
Robin Diederichs Reinhardts Elf
Tobias Caspers TuS Ahrbach

Abgänge
Simon Zibulewski unbekannt (zur Winterpause)
Sebastian Dommasch 2. Mannschaft (zur Winterpause)
Hakan Kaveller Pausiert (zur Winterpause)
Stefan Niederprüm Pausiert (zur Winterpause)
Andre Kerschsieper Pausiert (zur Winterpause)
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Kreisklasse/Meets/Blog heißt
eine Seite in Facebook, die
Fußball-Interessierte über alles
Wichtige von der Kreisliga D bis
zur Regionalliga Südwest infor-
miert. 
„Ascheplätze, Blutgrätschen,
Eisköfferchen, Kick & Rush und
Bierchen mit Currywurscht – das
alles ist Kreisklasse! Unser allen
täglich Brot.“ So beschreibt
Chefblogger „Shizo“ seine und
die Arbeit seines Teams, die von
Lahnstein bis Bassenheim oder
von Metternich bis Karthause
über alles Wichtige rund um den
Kreisliga-Fußball aus der hiesi-
gen Region informieren. Hier
erfährt man die neuesten Ge-
schichten der Amateurkicker und
ließt die heißesten Interviews.
So auch das folgende mit dem
Trainer des VfR Eintracht I, Ilias
Atzamidis.

Aufstieg  in  das  Kreisoberhaus
und  zudem  auch  noch  Kreis-
pokalsieger  der  Saison  12/13!
Dein  erfolgreichstes  Jahr  als
Trainer?
Ilias  Atzamidis:  Ja klar! Das kann
und muss man so sagen. Ich
hatte zwar auch als Jugendtrai-
ner Erfolge, aber diese Saison
toppt natürlich alles. Endlich hat
sich die Arbeit der letzten Jahre
ausgezahlt. Aber mir war klar,
dass es irgendwann mal mit die-
sem Team klappt.

Was  hat  deine  Mannschaft  in
diesem  Jahr  ausgezeichnet?
Ganz klar der Teamgeist! Die
Mannschaft ist über Jahre
gewachsen und wurde immer
nur punktuell verstärkt. Das ist
ein eingeschworener Haufen.
Wir haben auch schon mal nach

Niederlagen gefeiert und sind
gestärkt daraus hervorgegan-
gen. 
Es sind einfach gute Charaktere
die auch noch richtig gut kicken
können!

Bist  du  rundum  zufrieden  mit  der
Teamleistung  oder  hat  der
Erfolgstrainer  auch  noch  Kritik
für  sein  Team?
Meine Frau kritisiert mich immer
wenn ich nach einem 4:0-Sieg
nicht ganz zufrieden bin. Natür-
lich freue ich mich darüber, aber
als Trainer findet man immer
Kritikpunkte. Daran werden wir
arbeiten, sowohl im Kollektiv als
auch individuell. Unterm Strich
bin ich mit dem Aufstieg und
dem Pokalsieg natürlich absolut
zufrieden.

Es  fällt  auf,  dass  deine  Mann-
schaft  sehr  homogen  spielt.  Kein
Spieler  sticht  in  übermäßigem
Maße  hervor.  Ihr  habt  16  ver-
schiedene  Torschützen  gehabt.
Eine  Frage  des  Systems?
Du hast dich gut vorbereitet! Wir
haben aber auch vier Spieler die
zweistellig getroffen haben. Die
Stärke der Mannschaft lag schon
immer in der Offensive. (Fast)
jeder weiß wo das gegnerische
Tor steht. Wir haben vor ca. 1,5
Jahren auf Viererkette umgestellt
und versucht die Offensivkraft
nicht zu schmälern. Das ist uns,
denke ich, mit einem Torverhält-
nis von 80:30 sehr gut gelungen.
Die Jungs in der Defensive haben
ihren Job nach der Umstellung
sehr gut gemacht. Anfangs wur-
den wir ein wenig dafür belä-
chelt, mittlerweile ernten wir Lob
für unseren teilweise sehr an-
sehnlichen Fußball.

Was  ist  das  für  ein  Gefühl,  ein
paar  Wochen  nach  Saisonende
auf  das  Erreichte  zurück  zu  blick-
en?
Immer wieder denke ich daran
zurück. Es war einfach eine geile
Saison! Wenn man den Pokal
nach 24 Jahren endlich mal wie-
der auf die Karthause holt ist das
einfach was Besonderes. Kurz-
um ein geiles Gefühl!

Was  gibst  du  für  das  kommende
Jahr  für  ein  Saisonziel  aus?
Der VfR hat ja schon einige
Aufstiege, aber auch direkte
Abstiege hinter sich. Für mich ist
es der erste Aufstieg. Den ersten
Abstieg möchte ich nicht erle-
ben. Ich denke wir können rela-
tiv beruhigt und ohne Druck in
die neue Saison starten. Der
Aufstiegsdruck der letzten Jahre
ist vorbei. Die Favoritenrolle liegt
sicher bei anderen Teams. Wir
wären mit dem Klassenerhalt
und der weiteren Integration jun-
ger Spieler zufrieden.

Gibt  es  bereits  Neuverpflichtun-
gen?
Klar gibt es Neuverpflichtungen!
Aber wir sind da ohne Druck her-
angegangen. Wir haben die
Mannschaft in den letzten Jah-
ren aufgebaut und geformt, um
auch im Falle des Aufstiegs
direkt konkurrenzfähig zu sein.
Mit Ersin Pehlivan (Mittelfeld),
Andre Eibel (Tor), Christian Haar
(Mittelfeld), Robin Diederichs
(Abwehr) und Tobias Caspers
(Angriff) haben wir nun den
Kader in der Breite auch qualita-
tiv aufgewertet. Hinzu kommen
aus unserer A-Jugend die beiden
Perspektivspieler Christian Neis
(Torwart) und Louis Lohmer
(Angriff) hinzu. Sehr froh sind wir
über unseren Rückkehrer Daniel
Jäger. Nach einjähriger Verlet-
zungpause ist er wieder zurück
in der Mannschaft und wird dem
Team immens an Stärke im
Sturm bringen, wie er bei sei-
nem Comeback gegen den A-
Klassen-Absteiger Pfaffendorf
bereits gezeigt hat, wo er nach
seiner Einwechslung sogleich
zwei Tore erzielt hat.

Wie  wichtig  ist  für  dich  das
Thema  Nachwuchsförderung  in
deinem  Verein?  Nimmst  du  viel
Einfluss  darauf?
Sehr wichtig! Ich selber habe
einen großen Teil meiner Jungs
schon von der D- bis zur A-
Jugend trainiert. Es ist wichtig
auch jungen Spielern den Weg in
die erste Mannschaft zu ermög-
lichen. Auch das haben wir
nachweislich in dieser Saison
getan. Der ganze Verein ist auf
einem sehr guten Weg. Das zei-
gen auch die Erfolge der Jugend-
teams in dieser Saison.
Da ich vom Fußball nicht genug
bekomme und mein fünfjähriger
Sohn vom Fußballfieber infiziert
ist, trainiere ich eben auch mit
einem Trainerteam die Bambi-
nis.

Was  macht  Ilias  Atzamidis,  soll-
te  sein  Team  im  kommenden
Jahr  Bezirksligist  sein?
Ein schöner Gedanke! Dann wird
wieder kräftig gefeiert, anschlie-
ßend die Saison geplant und die
Bezirksliga gerockt.

Das  Interview  
führte  Dennis  Ollig  

DER KARTHÄUSER Sport aktuell
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Für das Kinderturnen 4 bis 6
Jahre sucht der VfR Eintracht
Koblenz ab sofort eine Übungs-
leiterin! Es wird auch eine noch
nicht ausgebildete Übungs-
leiterin – allerdings volljährig
eingestellt. Die Ausbildung
über-nimmt der Verein und
findet beim Turnverband Mit-
telrhein in Koblenz statt. Das

Kinderturnen wird immer am
Dienstag in der Grundschule
auf der Neukarthause, in der
Zeit von 16 bis 17 Uhr, durch-
geführt, kann aber auch noch
um eine Stunde, von 17 bis 18
Uhr verlängert werden. Inte-
ressenten melden sich bitte
beim Abteilungsleiter Turnen,
Helmut Skalicky, Tel.: 52193.

VfR sucht eine Übungsleiterin

Ilias Atzamidis: „Es war eine geile Saison!“
Der Trainer des VfR Eintracht Koblenz blickt im Interview zurück sowie zuversichtlich auf die neue Saison

Trainer Ilias Atzamidis blickt
zuversichtlich in die neue

Saison in der A-Klasse.
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Erstmals findet in diesem Jahr
ein Spielzeug- und Kleiderbasar
des Kindergarten „Spatzen-
nest“ im Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause statt. 

Am Samstag den 24. August,
von 10-12 Uhr, können im JuBüZ
gut erhaltene Herbst- und Win-
terbekleidung, Autositze, Kin-
derwagen, Buggys, Spielzeuge,

gut erhaltene Schuhe, Fahrräder,
Roller u.v.m. verkauft und ge-
kauft werden. 
Die Abgabe der zu verkaufenden
Sachen ist am Freitag, 23.8., zwi-
schen 14 und 16 Uhr. Die Ab-
holung am 24.8., ab 14.30 Uhr. 
Weitere Infos und Nummernver-
gabe bei Nadine Schild nter Tel.:
0170-5402385 oder 0261-
2961355

An den heißen Sommertagen im
Juni und Juli hat sich der Straßen-
belag im Eschenweg aufgrund
der hohen Außentemperaturen
aufgelöst und sich in den Rillen
der Reifen parkender Autos ge-
drückt. Nur mühsam konnten
Anwohner den Teer von den
Reifen entfernen. Die Karthäuser
Stadtratsmitglieder Leo Biewer
und Manfred Bastian haben sich
dem Problem angenommen.

Die Stadtverwaltung ist zwi-
schenzeitlich beauftragt, die Ur-
sachen für das schmelzen des
erst im vergangenen Jahr erneu-
erten Straßenbelags zu suchen,
eine unbedingt notwendige Än-
derung herbeizuführen und ggf.

beim Bauunternehmer Garantie-
anspruch geltend zu machen.

Nach dem misslungenen Über-
fall auf einen Taxifahrer im Hü-
berlingsweg am 17. Juni dieses
Jahres („Der Karthäuser“ berich-
tete), gelang es der Koblenzer
Polizei einen Tatverdächtigen
festzunehmen.

Zur Erinnerung: Am 17.6.2013
war der Fahrer eines ortsansässi-
gen Taxiunternehmens um 22.30
Uhr von einer männlichen Per-
son in den Stadtteil Karthause
bestellt worden.
Als der Mann vor dem Anwesen
im Hüberlingsweg auf seinen an-
geblichen Kunden wartete, riss
einer der Täter die Beifahrertüre
auf, bedrohte ihn mit einer
Faustfeuerwaffe und forderte die
Herausgabe des Bargeldes.
Im gleichen Moment kam ein
zweiter Täter dazu, der die
Fahrertüre von außen öffnete.
Geistesgegenwärtig gab der Taxi-

fahrer Gas, fuhr davon und konn-
te sich so vor dem Überfall ret-
ten. Beide Täter konnten damals
unerkannt entkommen. Im Rück-
spiegel hatte der Überfallene sie
noch weglaufen sehen.

Nach umfangreichen und auf-
wendigen polizeilichen Maß-
nahmen konnten die Ermittler
der Kriminaldirektion nun einen
Tatverdächtigen namhaft mach-
en, ihn Mitte Juli mit Unterstüt-
zung durch das Spezialeinsatz-
kommando festnehmen und auf
Anordnung der Staatsanwalt-
schaft dem Haftrichter am Amts-
gericht Koblenz vorführen.
Der 20 Jahre alte und in Koblenz
lebendende Mann wurde in die
Untersuchungshaft eingeliefert. 
Um wen es sich bei dem zweiten
Täter handelt, wissen die Beam-
ten noch nicht. Die diesbezüg-
lichen Ermittlungen dauern an.

Straßenbelag geschmolzen
Bastian und Biewer wandten sich an die Verwaltung

Leo Biewer (r.) und Manfred
Bastian zeigen auf eine Stelle
wo der Belag geschmolzen ist.

Rhein-Mosel-Sänger mit guter Laune in die Ferien  
Mit einem fröhlichen Grillabend im Garten von Sangesbruder
Hermann Hünerfeld (r.) verabschiedeten sich am 26. Juni die Rhein-
Mosel-Sänger von der Karthause in die wohlverdienten Ferien. Der
seit 1994 bestehende Chor unter der Leitung seines Dirigenten Willi
Schmidt begeistert  immer wieder bei Auftritten mit ausgefeilten
Darbietungen. So konnte der Chor auch 2011 bei der BUGA auf der
Schlossbühne sein Können vor einem begeisterten Publikum unter
Beweis stellen. Neben den Proben und den Auftritten kommt natür-
lich die Gemeinsamkeit nicht zu kurz. Einmal im Monat sitzen die
Sänger  dann gerne nach einer Probe bei einem Glas Wein oder Bier
in gemütlicher Runde zusammen. Wer Interesse hat und die Sänger
näher kennen lernen möchte, ist herzlich eingeladen einmal die
Proben zu besuchen. Sie finden jeweils mittwochs von 18 bis 19.30
Uhr im Pfarrheim St. Beatus statt. Fragen zum Chor beantwortet
auch Kunibert Greib, Tel.: 55705, sowie der Dirigent Willi Schmidt,
Tel. 55865.  Foto: Privat

Der Arbeitskreis Integration CDU-
Karthause bietet an jedem 3.
Montag des Monats, von 17-18
Uhr, eine offene Sprechstunde
an. Dort können die Karthäuser
mit jeglichem Anliegen, sei es

ein Jobcenterbescheid, einem
Werbeschreiben etc. zur Bera-
tung kommen. Diese kann bei
Bedarf auch in russischer Sprache
erfolgen. Die nächsten Termine
sind am 26.08. und 23.09.2013.

Beratung für Karthäuser
CDU-Arbeitskreis Integration bietet Sprechstunden an

Ein grauer Ford Mondeo, der auf
dem Parkplatz des Einkaufszen-
trums am Berliner Ring abge-
stellt war, wurde am Samstag,
20.7., gegen 12 Uhr von einem
silbernen Pkw touchiert. 

Der Unfallverursacher entfernte
sich laut Polizei unerlaubt, der
Schaden beträgt rund 500 Euro.
Hinweise erbittet die Polizei Kob-
lenz unter Telefon 0261/ 103-
2511. 

Ein bislang unbekannter Ver-
kehrsteilnehmer fuhr am Freitag-
nachmittag, 19. Juli,  im Karthäu-
ser Lerchenweg in Höhe des
Hauses Nummer 39 so gegen ei-
nen Betonpfeiler, dass dessen

Verankerung den Gehweg be-
schädigte. Die Polizei schätzt
den Schaden auf rund 1.000
Euro. 
Hinweise nimmt sie unter Tele-
fon 103 25 11 entgegen.

Tatverdächtiger Taxiräuber 
von der Polizei festgenommen
SEK im Einsatz – Zweiter Täter noch nicht ermittelt

Betonpfeiler beschädigt

Unfallfahrer geflüchtet

Spielzeug- und Kleiderbasar
der KiTa „Spatzennest“
24. August von 10-12 Uhr im Jugend- und Bürgerzentrum
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...am 21. Juni beim „Münz-Firmenlauf“ mit über 15.000 Läufern durch die Koblenzer Alt- und Innenstadt. Fotos: O. Schupp

DER KARTHÄUSER

August2013_32 Seiten.qxd  29.07.2013  15:31  Seite 13



Voll erwischt DER KARTHÄUSER

14

...am 28. Juni bei der Eröffnung des Koblenzer Altstadtfestes auf dem Platz der Liebfrauen-Kirche. Fotos: O. Schupp

...am 25. Juni beim Relegationsspiel zur C-Junioren Bezirksliga zwischen dem VfR Eintracht und RW Koblenz (2:4) auf dem Oberwerth.
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...am 29. Juni beim ersten Koblenzer „Farbrausch-Festival“ auf dem Hochschul-Parkplatz Konrad-Zuse-Straße. Fotos: Oliver Schupp
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...am 12. und 13. Juli beim „Horizonte-Festival“ auf der Festung Ehrenbreitstein. Fotos: Oliver Schupp

...am 29. Juni bei der Saisonabschlussfeier der VfR-Fußball-Seniorenmannschaften auf dem Sportplatz Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 13. Juli beim Familienfest der Moselweißer Sportangler auf dem Gelände im Maigesetzweg. Fotos: Thomas Kirsch

...am 12. und 13. Juli beim „Horizonte-Festival“ auf der Festung Ehrenbreitstein. Fotos: Oliver Schupp
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Auch in diesem Jahr wird im
Koblenzer Stadtteil Moselweiß
wieder die traditionelle Kirmes
gefeiert.
Die Kirmesgesellschaft „Mo-
sella“ 1880 und der Heimatver-
ein Moselweiß haben wieder ein
tolles Programm mit viel Musik
und Kinderbelustigung zusam-
mengestellt. Der Startschuss fällt
am Freitag, 2. August, um 19 Uhr
mit dem Festzug durch Mosel-
weiß. Der Zugweg: Ferdinand-
Sauerbruch-Str., Koblenzer Str.,
Gülser Str., Burgweg, Nahlkam-
mer, Bahnhofsweg, Kirmesplatz.
Musikalisch begleitet wird der
Umzug vom Fanfarenzug Kar-
thause und dem Musikverein
Urmitz/Rhein. Im Anschluss wird
der Kirmesbaum aufgestellt. 
Am Samstag, 3. August, sorgt
wieder die Moselweißer Kult-
Band „Zentnerschwere Appa-
rate“ ab 19.30 Uhr für Mega-
stimmung. Die Band, die 2003
aus einer Bierlaune auf der
Kirmes entstanden ist, feiert in

diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubi-
läum und wird mit vielen ehema-
ligen Bandmitgliedern aufwar-
ten. 
Der Kirmessonntag beginnt mit
einem Weckruf um 7.30 Uhr
durch den Fanfarenzug Karthau-
se. Nach dem Kirmeshochamt
(Beginn 9 Uhr) in der St. Lauren-
tius Kirche und der Prozession

beginnt ab 11 Uhr der traditio-
nelle Frühschop-pen mit Musik
des Musikvereins Urmitz/Rhein.
Von 17-22 Uhr lädt die Band
„Young & Old“ mit Livemusik
zum Tanz ein. 
Am Montag, 7. August, startet
nach der Heiligen Messe (Beginn
9 Uhr) der Frühschoppen mit
Musik und Unterhaltung auf dem

Kirmesplatz. Für Kinder gibt es
ab 15 Uhr ein buntes Programm,
bei dem Spiel und Spaß garan-
tiert sind. Auch der Zauberkünst-
ler Heiko Staub wird dabei sicher
für Kurzweil sorgen. Am Abend
klingt das Kirchweihfest mit
Musik und der schon traditionel-
len „Mosella-Hitparade“ aus.
Der Eintritt zur Kirmes ist frei.

KG „Mosella“ 1880 lädt zur Moselweißer Kirmes ein
Moselweiß feiert vom 2. bis 5. August zum 133. Mal – „Zentnerschwere Apparate“ feiern 10-Jähriges

Die Moselweißer Kultband „Zentnerschwere Apparate“ feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum.

Der neue Vorstand der Kirmesgesellschaft „Mosella“ 1880  freut
sich auf viele Besucher bei der Moselweißer Kirmes 2013. Alle
Mitbürger und Gäste sind herzlich eingeladen.
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Liebe Moselweißer, Freunde und
Gäste von nah und fern, 
jetzt geht´s wieder los!

Vom 2.  bis 5. August findet unsere
allseits beliebte Moselweißer Kir-
mes statt. Auch dieses Jahr haben
wir ein vielseitiges Programm für
Jung und Alt zusammengestellt:
Freitags werden wir wieder tra-
ditionell mit dem Kirmesumzug,
dem Aufstellen des Kirmesbaums
und mit Blasmusik die Festtage
eröffnen. Samstagabend wird un-
sere Kirmesband die „Zentner-
schweren Apparate“ die schon
über die Grenzen von Koblenz
hinaus bekannt ist, den Besuch-
ern richtig einheizen. Am Abend
des Kirmessonntags können sie
sich über Live-Musik von „Young &
Old“ und auf die Tombola, die
wieder mit tollen attraktiven  Prei-
sen ausgestattet ist, freuen. 
Daneben stehen die gewohnten
Attraktionen, wie die vereins-
eigene Schiffschaukel, das Kinder-
karussell, eine Schießbude usw.
zur Verfügung.

Die Kirmes steht in diesem Jahr
unter dem Zeichen der vereins-
eigenen Kirmesband der „Zentner-
schweren Apparate“.  Die Band
feiert mit uns ihr 10. Bühnen-
jubiläum auf der Moselweißer
Kirmes. Dazu wurden alle Musiker
eingeladen, die seit der Gründung
im Jahr 2004 auf der Bühne stan-
den. Viele Akteure sind der Einla-
dung gefolgt. Es wird ein Wieder-
sehen mit vielen Bekannten, aber
vielleicht auch in Vergessenheit
geratenen Musikern geben. Eins
ist jedoch sicher, es wird wieder
ein musikalischer Hochgenuss.
Die „Zentnerschweren Apparate“
werden uns und allen Gästen ein-

heizen und die Stimmung auf dem
Kirmesplatz zum überkochen
bringen. Ich freue mich mit der
Band auf ein tolles Konzert zum
Bühnenjubiläum. Lasst euch also
diesen einzigartigen Abend nicht
entgehen. 
Früher war die Kirmes einfach nur
ein Fest. Die Zeiten ändern sich.
Heute ist eine Kirmes ein „Event“,
ein wenig größer, ein wenig lauter,
ein wenig bunter, ein wenig
anders! Trotzdem sollte aber nie
vergessen werden, und das finde
ich besonders wichtig: „Herzlich
Willkommen bei Freunden“. 
Dieses Zitat erleben wir während
unserer Kirmes an allen Tagen. 
In diesem Jahr werden wieder viele
ehrenamtliche Helfer zum Gelin-
gen der Kirmes benötigt. Ohne
diesen Zusammenhalt in Mosel-
weiß wäre unsere Kirmes nicht
mehr zu stemmen. Dafür möchte
ich mich im Voraus schon einmal
bei allen bedanken die uns helfen
und unterstützen. 
Lasst uns die Kirmes bei schönem
Wetter und einem kühlen Getränk
genießen. Möge die Veranstaltung
bei allen Teilnehmern in bester
Erinnerung bleiben. 
Ihr

Thorsten Müller
1. Vorsitzender 
Kirmesgesellschaft Mosella 1880
und Heimatverein e.V. 

GRUSSWORT

Auf der Moselweißer- und der
Karthäuser Kirmes im Ausschank:
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Die Karthäuser Kirmes steht
wieder vor der Tür. Die Kirmes-
gesellschaft St. Beatus lädt da-
her alle Karthäuser/innen von
Freitag, 23.8, bis Dienstag, 27.8.
recht herzlich zum Mitfeiern auf
den Kirmesplatz auf der Altkar-
thause ein.
Für die fleißigen Helfer, "be-
ginnt" die Kirmes bereits ab
Dienstag, 20.8. (13 Uhr), bis
Donnerstag, 23. August, (Mi.,
Do. ab 16 Uhr). Dann werden
Verkaufsstände, Bühne sowie
die Zelte des Festplatzes auf-
gebaut (Abbau: Dienstag, 27.8.,
ab 8.30 Uhr). Freiwillige Helfer
sind hierzu herzlich willkommen.
Am Freitag, 23.8., geht es
traditionell wieder in den Stadt-
wald, um dort den diesjährigen
Kirmesbaum abzuholen. Treff-
punkt bzw. Abfahrt hierzu ist um
13 Uhr an der Gaststätte „Kar-
thäuser Treff“, Meißener Str. 2. 
Um 19 Uhr wird schließlich die
66. Karthäuser Kirmes offiziell
eröffnet. Musikalisch wird  an

diesem Abend wieder DJ Udo
Hartmann den Gästen einheizen.
Unter Mitwirkung des Trommler-
und Pfeifer-Corps wird das Fest
schließlich am Samstag, 24.8.,
um 18 Uhr mit dem Aufstellen
des Kirmesbaums auf dem Fest-
platz fortgesetzt. Zuvor, um 17
Uhr, findet wie bereits in den ver-
gangenen Jahren auf dem Gelän-
de vor dem Seniorensitz der
Blindenhilfe ein Platzkonzert
statt. Für musikalische Unter-

haltung sorgt am Abend die
Tanzband „Los Amigos“.
Am Sonntag geht es um 10.30
Uhr mit einem Festgottesdienst
in der Pfarrkirche St. Beatus los,
ehe es auf dem Festplatz sowohl
an den Fahrgeschäften, als auch
an den Ständen wieder rund
geht. Um 14 Uhr heißt es für die
Karthäuser Vereine: Aufstellen
zum Kirmesumzug.
Treff zum Aufstellen ist im Be-
reich „Am Spitzberg“. Der Zug

geht von dort durch den Finken-
herd, Am Spitzberg, Karthäu-
serhofweg, Geschw. De Haye'
sche Stiftung, Buchenweg, Pio-
nierhöhe, Zeppelinstraße, Dros-
selgang, Am Falkenhorst zum
Festplatz. Um den Fußgruppen
einen festlichen Weg zu be-
reiten, gilt insbesondere entlang
dieser Strecke traditionell der
Aufruf: "Auf, Ihr Karthäuser,
schmückt Eure Häuser!"
Im Anschluss erfolgt traditionell
die Baumrede durch Annegret
Hünerfeld, ehe die singenden
„Kirchenmäuse“ und der Akkor-
deonclub „So sind wird“ für mu-
sikalische Unterhaltung sorgen. 
Der Montag beginnt schließlich
um 10 Uhr mit einem Ökume-
nischer Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Beatus. Im Anschluss
(11 Uhr) startet dann der tradi-
tionelle Frühschoppen. 
Für Tanz und Unterhaltung auf
dem überdachten Festplatz sorgt
an diesem Tag die Tanzband
„Los Amigos“. 

Für Freitag, 23.8., werden wieder starke Männer gesucht, die den
Kirmesbaum aus dem Stadtwald holen.

66. Karthäuser Kirmes lockt auf die Altkarthause
Kirmesgesellschaft St. Beatus lädt vom 23.-27.8. zum Feiern auf den Festplatz Spechtstraße ein

DER KARTHÄUSER
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Kirmes Karthause/Titel

Liebe Karthäuserinnen,
liebe Karthäuser,

es ist wieder soweit: Vom 23.
bis  27. August  2013  feiern wir
Kirmes auf der Karthause.

Zusammen mit meinen Vor-
standskollegen/innen ver-
spreche ich Ihnen ein Pro-
gramm, bei dem für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein
wird.
Dies gilt sowohl für das Essen,
das Trinken, die Musik und be-
stimmt auch für den Ge-
sprächsstoff und Ihre Tisch-
nachbarn.

Hinter dem  „ich“ versteckt
sich übrigens Hans-Peter Zir-
wes, der neue 1. Vorsitzende
der Karthäuser Kirmesgesell-
schaft St. Beatus. Übrigens der
neunte Vorsitzende in 65 Ver-
einsjahren.
Zusammen mit dem Vorstand
und unseren Mitgliedern freue
ich mich darauf, an unserem
Kirmes-Wochenende wieder

viele alte Bekannte zu treffen
und hoffentlich viele neue
Mitbürger/innen kennen zu
lernen.

Kommen auch Sie vorbei und
verbringen mit uns ein paar
fröhliche Stunden beim 66.
Karthäuser Kirchweihfest.

Bis dahin
Ihr 

Peter Zirwes
1. Vorsitzender 
Kirmesgesellschaft St. Beatus e.V.

GRUSSWORT
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Alle Jahre wieder zur Karthäuser
Kirmes, können die Kinder der
Karthause ihre Fahrräder, Roller
oder Dreiräder schmücken.
Wer am Kirmesumzug teilneh-
men möchte ist herzlich einge-
laden  sein Fahrzeug am Freitag,
23. August, in ein buntes Kir-
mesrädchen zu verwandeln!
Diese Aktion findet von 13.30
bis 15 Uhr im Kindergarten St.

Beatus, auf der Altkarthause,
Finkenherd 10, statt.
Die Aufsichtspflicht an diesem
Nachmittag liegt bei den Eltern!
Zum Schmücken werden wieder
bunte Krepppapierstreifen, Krepp-
blumen, Draht und Kleberollen
zur Verfügung gestellt.
Die Materialkosten übernimmt
auch in diesem Jahr die Kirmes-
gesellschaft St. Beatus.

DER KARTHÄUSER

21

Kirmes Karthause

„Rädchen schmücken“ 
für die Karthäuser Kirmes
Mitmachaktion des Kindergartens St. Beatus am 23.8.

Haben auch Sie schon kräftig
ihre weißen Hühnereier ausge-
blasen und gesammelt? Sehr
gut, denn diese Eier braucht jetzt
die Kirmesgesellschaft St. Bea-
tus. Denn was wäre schließlich
ein Kirmesbaum ohne Eierkrone?
Nochmals ruft die KG St. Beatus
daher alle Karthäuser/innen auf:
„Bringen Sie uns ihre ausgebla-
senen (möglichst weißen) Eier,
damit wir auch dieses Jahr wie-

der eine prächtige Eierkrone an
den Kirmesbaum hängen kön-
nen.“ 
Die „Arbeit“ für das Ausblasen
wird sogar belohnt! Die Kirmes-
gesellschaft bedankt sich mit
3 Cent für jedes ausgeblasene
Ei, das Sie der Kirmesgesell-
schaft dann am Dienstag,  20.
August, in  der  Zeit  von  17  bis
18.30  Uhr, auf den Kirmesplatz
bringen. 

Eier-Abgabe für die Krone
Ausgeblasene Eier bitte am 20.8. am Kirmesplatz abgeben

Die „Eier-Frauen“ der Kirmesgesellschaft basteln die Eierkrone. V.l.:
Monika Raguse, Marion Castor, Melanie Bach, Jutta Becker und
Michélé Maaß. Sie freuen sich, wenn Sie am 20.8. viele Eier bringen.

Schnitzel-Tour „Rund um den Kühkopf“
Vom „Forsthaus Kühkopf“ aus startet die Tour durch den Koblenzer Stadtwald 
rund um den Fernsehturm Kühkopf. Bei einem Zwischenstop auf dem Rittersturz 
genießen Sie den schönen Ausblick über das Mittelrheintal (Weltkulturerbe). 
Also: Aufsteigen und unseren schönen Stadtwald einmal aus einer völlig neuen
Perspektive erleben, und im Anschluss gibt’s das Riesenschnitzel „uffm Köhkopp“. 

Jeden Donnerstag ab 1. August, für Gruppen bis 9 Personen.
Beginn: 11 Uhr oder 18 Uhr 
Fahrzeit: 1,5-2 Std. inkl. Einweisung
Start/Ziel: Forsthaus Kühkopf, Stadtwald Koblenz
Preis: 69,- Euro/Person, inkl. 1 Schnitzelgericht nach Wahl und 

einem Getränk (0,3 Ltr.)
Gerne bieten wir Ihnen auf Anfrage auch individuell nach Ihren Wünschen abgestimmte Touren im
Bereich Koblenz-Karthause an. Start und Ziel ist stets das „Forthaus Kühkopf“, wo ausreichend
Parkplätze zur Verfügung stehen.

Jetzt auch auf
der Karthause!

Anmeldung und Informationen bei SEG-MOBILITY-Tourpartner
Oliver Schupp, Tel.: 0261/55520 oder 0176/22126250
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Am 22. Januar 1963 wurde im
Elysée-Palast Paris der deutsch-
französische Freundschaftsver-
trag unterzeichnet. An dieses
Ereignis und seine Vorgeschichte
erinnert aktuell die Ausstellung

im Bundesarchiv Karthause mit
zahlreichen Fotografien und
Dokumenten. Noch bis zum 27.
September kann die Ausstellung
im Bundesarchiv, Potsdamer
Straße, besucht werden.

„Zwei Völker versöhnen sich“
Der deutsch-französische Freundschaftsvertrag von 1963

In einer kürzlich stattgefundenen
Mitgliederversammlung der SPD
Karthause wurden auch die
Ratskandidaten für die Kom-
munalwahl im Mai 2014 nomi-
niert.

Nach der Begrüßung durch den
SPD-Ortsvereinsvorsitzenden
Thorsten Schneider sprach der
Stadtverbandsvorsitzende,
Staatssekretär David Langner,
zunächst ein Grußwort und ging
auf aktuelle Themen in der Stadt
und im Land ein.
Im Anschluss wurden Horst
Heinz als Schriftführer und
Rudolf Peter als Beisitzer in den
Ortsvereinsvorstand gewählt.
Danach nominierten die Mitglie-
der einstimmig ihre Karthäuser
Kandidaten für die Stadtrats-
wahlen im Mai 2014. Auf Platz 1
der Karthäuser SPD tritt Thorsten
Schneider an. Die weiteren Plätze
belegen Manfred Bastian (2.), Si-
mone Schreiner (3.) und Johanna
Peter (4.).
Anschließend wurden in vier wei-

teren Wahlgängen jeweils elf
Delegierte und Ersatzdelegierte
für anstehende Konferenzen ge-
wählt.
Der Bundestagskandidat Detlev
Pilger nutzte im Anschluss die
Gelegenheit ein sehr interessan-
tes Kurzreferat zu halten, in dem
er u. a. den Wahlkampf, Jugend-
arbeitslosigkeit und Sozial- und
Steuerpolitik beleuchtete. 
Auch in diesem Jahr wurden ver-
diente Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue zur SPD geehrt:
Martin Krick für 50 Jahre, Inge-
borg Zvonar und Günther Karch
für 40 Jahre, Petra Mungenast
und Rudolf Peter für 25 Jahre.
In seinem Schlusswort bedankte
sich der Vorsitzende Thorsten
Schneider bei allen Mitgliedern,
dem Vorstand, David Langner
und Detlev Pilger für die gute
Zusammenarbeit: „Ich freue
mich auf die zukünftige Arbeit
mit euch. Bei so einem guten
Vorstand und so tollen Mitglie-
dern wird uns das allen sicher
leicht fallen.“

Überraschungsfahrt führte kfd-Frauen nach Darmstadt
Ins Hessenland führte die Überraschungsfahrt der kfd-St. Beatus die
50 gutgelaunten Frauen am 19. Juni – präzise hieß das Ziel Darm-
stadt. Für gutes Wetter und Sonnenschein hatte das kfd-Team ge-
sorgt, für eine gute Fahrt in einem gekühlten Bus sorgte Busfahrer
Müller. In Darmstadt angekommen erhielten die Karthäuserinnen
bei einem Rundgang über die Mathildenhöhe viel Wissenswertes
über die dortige Künstler-Kolonie und über „starke Frauen“ aus
Darmstadt. So stammen z.B. die letzte russische Zarin, Viktoria Alix
Helena Louise Beatrix von Hessen und bei Rhein sowie die bekann-
te Frauenrechtlerin und Schriftstellerin Luise Büchner aus Darm-
stadt. Auch das Wahrzeichen der Stadt, der Hochzeitsturm, befindet
sich auf der Mathildenhöhe. Anschließend hatten alle Frauen Zeit
sich die Stadt, Cafés und Geschäfte anzuschauen, bevor es zum
Abendessen nach Montabaur und damit ein schöner, heißer Tag zu
Ende ging. Foto: Privat

Karthäuser SPD nominiert
ihre Stadtratskandidaten
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7.000 feierten ausgelassen beim Farbrauschfestival an der Hochschule Koblenz
Eine der außergewöhnlichsten Partys des Jahres fand am 29. Juni auf dem Parkplatz der Hochschule
Koblenz auf der Karthause statt. Über 7.000 Besucher/innen erlebten das erste Farbrausch-Festival in
Koblenz. Inspiriert durch das jährliche Farbenfest zum Frühlingsanfang in Indien, brachten die Veran-
stalter erstmals dieses bunte Spektakel nach Koblenz. Von 12 bis 21.30 Uhr fanden jede Stunde so
genannte „Throws“ (Würfe) statt, wo die Massen ihr bunt gefärbtes Maismehl in die Lüfte schleuderten
und für ein farbenfrohes Bild sorgten. Untermalt wurde das Spektakel von elektronischen Music-Acts;
diverse DJs heizten dem absolut friedlichen Partyvolk richtig ein. Zu den DJs gehörte auch STYLEE, ein
Studierender der Hochschule Koblenz und AStA-Mitglied. Foto: Oliver Schupp

„MEINE MEINUNG“
Das Farbrausch-Festival auf der
Karthause ist eine echte Berei-
cherung im Koblenzer Veranstal-
tungsprogramm und es bleibt zu
wünschen, dass sich die Veran-
stalter auch 2014 wieder mit
diesem tollen, bunten und fried-
lichen Event auf der Karthause
zurückmelden. Auch wenn es
immer wieder die gleichen Per-
sonen auf der Karthause sind
die sich über „Lärmbelästigung“
echoffieren, so sei an dieser
Stelle einmal an alle Karthäuser
appelliert: Machen Sie es doch
nicht jedem Veranstalter –
gleich welcher Art Veranstaltung
– immer so schwer, nur weil Sie
selbst mit dieser oder jener Ver-
anstaltungen nichts anfangen
können! Beim Farbrausch-Fes-

tival haben die Veranstalter
sämtliche Auflagen der Polizei
und des Ordnungsamtes – die
neben einem professionellen
Sicherheitsdienst ebenfalls mit
Beamten vor Ort im Dienst waren
– eingehalten. Trotz der über
7.000 Besucher, gab es keine
Auseinandersetzungen, keine
Sachbeschädigungen etc., und
sogar das Ende 21.30 Uhr wurde
auf den Punkt eingehalten. Ich
selbst habe ein solch diszipli-
niertes Fest in dieser Größenord-
nung noch nie erlebt. Auch was
die An- und Abreise der Besuch-
er angeht, verlief es auf der Kar-
thause völlig reibungslos –
Staus oder Parkchaos Fehlanzei-
ge! Die meisten Gäste kamen
mit den Shuttle-Bussen zum
Festival, sogar die vorhandenen
Parkplätze waren vielfach noch

frei geblieben. Man mag ja
durchaus unterschiedliche Mei-
nungen über den Sinn oder
Unsinn dieses bunten Treibens
haben, aber Fakt ist, dass viele
Menschen fröhlich-friedlich ge-
meinsam Spaß gehabt und nicht
einen Grund geliefert haben,
warum ein solches Fest nicht
wieder auf der Karthause statt-
finden sollte. Ich jedenfalls
hoffe, dass unser Stadtteil auch
in 2014 wieder für dieses, wirk-
lich tolle Event als Veranstal-
tungsort dient. Und dann sollten
sich die Querulanten entweder
einmal zurück an ihre Jugendzeit
erinnern und anderen einfach
den Spaß gönnen oder sie unter-
nehmen an solch einem Tag z.B.
einfach mit der Frau/Familie
einen Tagesausflug. 
Oliver Schupp

„Ensemble Sereno“, unter die-
sem Namen fanden vier musik-
begeisterte Ehemalige des Gym-
nasiums auf der Karthause  zu-
sammen, zwei Abiturientinnen
und zwei  pensionierte Lehrer. 
Am Samstag, 28. September, um
17 Uhr, gibt das neu gegründete
„Ensemble Sereno“ sein Debüt
in der Aula des Schulzentrums
Karthause. Auf dem Programm
des Kammermusikkonzerts ste-
hen u. a. Werke von Mozart,
Beethoven und Debussy in
wechselnder Besetzung. Die
Ausführenden sind Stefanie
Leich (Violine), Simone Stoppe-
rich (l., Klavier und Blasbrat-

sche), Walter Oswald-Wambach
(r., Klarinette) und Volkhart
Lehmann (Violoncello).  Der Ein-
tritt ist frei, willkommene Spen-

den sollen dem Fachbereich
Musik des Gymnasiums zuflie-
ßen. Das Ensemble freut sich auf
ein reges Interesse. 

Premieren-Konzert des“ Ensemble Sereno“
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VERKAUFE

VERSCHENKE

VERMIETUNG

ORIGINAL  DAMENDÜFTE  (z.B.
Dior, Gucci u. a.) sehr preiswert
zu verkaufen. Tel.:  0261/54371

WEINFLASCHENREGALE, Kunst-
stoff, braun, stapelbar, für 12 x 6
Flaschen. VB 15 Euro. Tel.:  0261-
53480

CDS  (65  STÜCK) zu verkaufen
(Backstreet Boys, Scooter, Oli. P,
DJ Bobo u.v.a.), 65 Euro. Tel.:
52903

ELEKTR.  SCHREIBMASCHINE,
Marke Brother, mit Display und
Speicher zu verkaufen, 25 Euro.
Tel.:  52903

TISCHFUSSBALLKICKER, Größe:
155 cm x 77 cm x 89 cm, Neu,
unbespielt, muss montiert wer-
den. Spielfeld: grüne Glasplatte,
Gewicht: ca. 80 kg, NP: 500 Euro,
VB 250 Euro. Tel.:  5005340

PUCKY  DREIRAD  zu verkaufen
mit Schiebestange 20 Euro. Tel.:
52903

KOMBIKINDERWAGEN mit Soft-
tragetasche von El Jot; vielseitig
verstellbar; hellblau; wenig ge-
nutzt; VB 40 Euro; Tel.:  0261/
20370663

3-RRÄDRIGER  BUGGY-KKINDER-
WAGEN  von Jeep, 10 Euro; Tel.:
0261/20370663

DAMENFAHRRAD, 24 Zoll, güns-
tig abzugeben. Tel.:  0152-33416
5025

ZWILLINGSKINDERWAGEN ab-
zugeben. Tel.:  0152-334165025

COUCH, 2- und 3-Sitzer in bester
Qualität, einschl. Tisch und Lam-
pe für VB 350 Euro abzugeben.
Tel.:  52363

ANTIKE  NÄHMASCHINE, 50 Euro.
Tel.:  53140

SCHLAFZIMMER, Eiche, Spiegel-
schrank, Betten 1 x 2m, kompl.
150 Euro; KÜHLKOMBI 120/60
Ltr., 100 Euro; WASCHMASCHINE
6 Kg-Trommel, autom. 100 Euro.
Tel.:  51443

3  BRIEFKÄSTEN,  1  AUßENLAM-
PE,  1  ZEITUNGSHALTER, alles
weiß, für zusammen 10 Euro zu
verkaufen. Tel.:  76855

25  1  LTR.-EEINWECKGLÄSER,  zu-
sammen 10 Euro. Tel.:  51842

KÜCHEN-BBUFFET EINBAU-
SCHRÄNKE, 1,92 m, für 229 Euro
zu verkaufen. Tel.:  56803

SABA-FFERNSEHER, 50cm Bild-
schirmdiagonale, für 10 Euro zu
verkaufen. Tel.:  5794197

GELBER  SONNENSCHIRM, 3 x
4m, mit Granitfuß zu ver-
schenken. Tel.:  0261-779256

DUNKELBLAUES  ROLLO, 150 cm
breit, zu verschenken. Tel.:  0261-
79256

WALDESCH: 2 ZKB, ca. 41qm,
EG, sep. Eingang, Kellerraum,
Warmmiete: 285 EUR + 40 EUR
NK. Tel.:  0175-66707700

SERIÖSER  UND  SOLVENTER
NACHMIETER  GESUCHT! Kar-
thause: 2 ZKB-Whg., Balkon, 61
m², 390 Euro KM, Tiefgarage,
Einbauküche, Parkettböden,
eigen. Heizung, Strom und
Wasser. Tel.:  0176-224208467

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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IMMOBILIEN-SUCHE

JOBANGEBOTE

MIETGESUCH

DIVERSES

NACHHILFE

GRÜSSE

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause zu ver-
mieten. Tel.:  0261-554845

SEKRETÄRIN  SUCHT  3 ZKB-Whg.
mit Balkon, ab 70m², bis 500
Euro KM, auf der Karthause. Tel.:
0176-223616896

DRINGEND  GARAGE/TG-SSTELL-
PLATZ  im Umkreis der JVA
gesucht. Tel.:  0170-77572103

KLEINE,  SOLVENTE  FAMILIE
SUCHT  Eigenheim auf der Kar-
thause. Bei Interesse bitte mel-
den unter Tel.:  0261/1335881

GARAGE  IM  AKAZIENWEG oder
Erlenweg zur Miete oder zum
Kauf gesucht! Tel.:  1335881

LIEBES  TINCHEN, wir wünschen
dir im neuen Lebensjahr, dass
das was gut ist, bleibt so wie es
war und das alles war dich nervt,
sich zumindest nicht verschärft.
HAPPY BIRTHDAY! Mama,  Papa
u.  Simon

LIEBE  MARION! Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am 17.8.
wünscht dir von ganzem Herzen,
Erhard.

HALLO  JESSI! Herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute zum
Geburtstag wünschen Dir, Stefan
und  Alex.

HALLO  ALTER  KOLLEGE! Hallo
Andreas „Felix“! Wir wünschen
Dir alles Liebe und Gute zum
Geburtstag am 2.8.! Oli  u.  Jessi

HALLO  MEIN  SCHATZ  STEFAN,
ich wünsche Dir alles Gute zu
unserem 15. Hochzeitstag am
07.08. Ich liebe Dich. Deine  Alex

UNSEREN  PQB-AAUGUST-GGE-
BURTSTAGSKINDERN Jörg (3.8.),
Dirk (5.8.) und Micha (13.8)
wünschen wir alles Liebe und
Gute. Die  annere  PQBler.

HALLO  HSV-UULLES  DIRK! Alles
Liebe und Gute zu deinem Ge-
burtstag am 5.8. wünschen dir
Jessi,  Oli  und  Tom

HALLO  OPA  COSTA“DINOW“!
Alles Gute zu Deinem Geburtstag
wünschen Dir Oli,  Jessica  u.  Tom

HALLO  MEIN  FRAUCHEN! Ich
wünsche dir alles, alles Liebe
und Gute zu deinem 32. Ge-
burtstag! Ich liebe Dich! Dein
Mann!

HALLO  JESSICA, wir wünschen dir
alles Gute zum Geburtstag.
Kathrin,  Christof  u.  Jasper

HALLO  MAMA! Wünschen Dir
alles, alles Liebe und Gute zu dei-
nem Geburtstag am 1.8. Deine
Kinder  Tanja,  Jörg,  Jessi  &  Oli.

HALLO  ROSEL,  HALLO  FRAU
NACHBARIN. Wir wünschen dir
alles Liebe und Gute zu deinem
Geburtstag. Deine Nachbarn Oli,
Jessica  u.  Tom.

HALLO  MARIA, alles Liebe und
Gute zum Geburtstag wünschen
dir, dein  Mann  Bubi und die
Nachbarschaft  aus  der  Pionier-
höhe!

LIEBE  JESSI! Alles Liebe, und
alles Gute zu deinem Geburtstag
wünschen dir, deine beste  Mama
und  dein  „Privatkoch“  Papa.

LIEBE  ANNEMARIE, ich wünsche
Dir alles Liebe und Gute zu
deinem Geburtstag, dein dich
immer liebender „Koch“  Jürgen.

HALLO  THORSTEN,  wir wünschen
Dir alles Liebe und Gute zum Ge-
burtstag! Die  Schupps  &  friends.

HALLO  KERSTIN auch Dir wün-
schen wir alles, alles Liebe und
Gute zu deinem Geburtstag.
Familie  Schupp  mit  Anhang!

SENIORENHILFE,  EINKAUFS-
DIENST,  MÖBELAUFBAU,  GAR-
TENPFLEGE  Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe an für den
Einkauf, Haushalt, Rund um, am
und im Haus, Fahrdienste, Sons-
tiges z.B. (Computer, TV-DVD-
SAT anschließen/einstellen) und
vieles mehr…; Tel.:  0157-
80479395

SUCHE  EINE  REINIGUNGSKRAFT
für 2 x im Monat ca. 2 Stunden.
Reinigung eines Appartements.
12 Euro Stundenlohn. Tel.:  0152-
238768674 o. 0261/39077073

HILFE  AUF  ALTKARTHAUSE für
H a u s u m g e b u n g s a r b e i t e n
gesucht - wie z.B. Kehren, Gar-
tenpflege, Laub fegen, Schnee
räumen. Bei Interesse bitte unter
Chiffre  010813  an  die  Adresse
des  Verlags melden.

DEUTSCHSTUDENTIN bietet
qualifizierte Nachhilfe für die
Klassen 1-9 und/oder Hausauf-
gabenbetreuung an. Telefon:
0176-441111192

NACHHILFE  GESUCHT? Ich stu-
diere Mathematik und Englisch
Lehramt für Gymnasium und
biete Nachhilfe in diesen beiden
Fächern und Chemie. Ich wohne
auf der Karthause und bin sehr
flexibel. Bei Interesse melden
Sie sich unter Tel.:  0261-556684

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH  erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

25

KleinanzeigenDER KARTHÄUSER

Beauty-AAbend
Donnerstag, 
01.08.2013
und Donnerstag, 
15.08.2013 jeweils von 18 Uhr
bis ca. 20 Uhr – Kosten: 15 Euro
interaktive Gesichtspflege (Rei-
nigung, Peeling, Maske, Pflege) 
Anmeldung  unter  Tel.:  0261  –
88972794 – Teilnehmerzahl
begrenzt.

Selbstständige Herbalife-Bera-
tung und Verkauf • täglich geöff-
net • Beratungstermine nach
Vereinbarung. Moselweißer Str.
47a • Tel.:  0261  -  3027128  .
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Am Samstag, 17. August, trägt
der TV Moselweiß die diesjährige
Koblenzer-Handball-Stadtmeis-
terschaft aus. Zu Gast in der
Sporthalle der Carl-Benz-Schule
(Beatusstraße) in Moselweiß
sind die Teams der Verbands-
ligisten TV Güls und TuS Horch-
heim sowie das Landesliga-Team
des TV Arzheim.
Das Turnier ist für den TV Mosel-
weiß, Aufsteiger in die Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar, eine will-
kommene Vorbereitung auf die
bevorstehende Saison. Die
junge Mannschaft des erfahre-
nen Trainergespanns Joachim
Vogt und Hermann-Josef Häring
strebt in der Spielzeit 13/14 den
Klassenerhalt an und möchte mit

mannschaftlicher Geschlossen-
heit die dafür notwendigen
Punkte einfahren.

Das Turnier beginnt um 15 Uhr.
Für Speisen und Getränke ist,
wie immer in Moselweiß, reich-
lich gesorgt.

Hobbygärtner sammelten für Moselweißer Schulgarten
Auf vielfältige Weise unterstützen die Hobbygärtner den neuen
Moselweißer Schulgarten. Der Garten am Unterbreitweg wird mit
großem Zuspruch durch Kinder und Erwachsene von der Grund-
schule zusammen mit dem Bund für Umwelt- und Naturschutz BUND
seit Frühjahr betrieben. Inzwischen wurde sogar ein Bienenstock
aufgestellt für eine Schul-AG. Auf dem Erdbeerfest, das im Juni
gleich nebenan stattfand, sammelten die Hobbygärtner bei ihren
Gästen rund 270 Euro. Auch auf dem diesjährigen Dankeschönfest
für die Helfer der BUGA-Freunde auf dem Vereinsgelände wurde für
den Schulgarten gesammelt. Hier kamen Spenden in Höhe von
263,90 Euro zusammen. Ingrid und Manfred Hahn (r.) überreichten
für die Hobbygärtner jetzt ein prall gefülltes Sparschwein an Schul-
leiterin Martina Keller und den BUND-Vorsitzenden Egbert Bialk (l.),
die sich riesig über diesen warmen „Regen“ freuten. Das Geld soll in
umweltpädagogische Angebote im Garten fließen (Kunst, Ernäh-
rung, Insektenbeobachtung und Insektenhotels). Weitere Spenden
gerne auf das BUND-Konto 182 782 bei der Sparkasse Koblenz,
Stichwort „Schulgarten“. Foto: Privat

Am 1. August
feiert Friseurin
Andrea  Wil-
helm ihr 40jäh-
riges Dienst-
und Firmenju-
biläum im Fri-

seursalon  Schupp auf der Kar-
thause. Am 1.8.1973 startete sie
als 15jährige beim 2008 verstor-
benen Friseurmeister Reinhard
Schupp ihr Friseurlehre, welche
sie 1976 mit der Gesellenprü-
fung erfolgreich beendete. Bis
heute ist Andrea Wilhelm dem
Friseur Schupp auf der Karthau-
se treu geblieben und blickt nun
auf ihr rundes Dienst- und
Firmenjubiläum zurück.

Jörg  Karbach,
Sparkassenbe-
triebswirt  und
Pressesprecher
der Sparkasse
Koblenz, feier-
te am 1. Juli

2013 sein 25-jähriges Dienst-
jubiläum. Nach seiner Ausbil-
dung zum Bankkaufmann war er
in verschiedenen Geschäftsstel-

len tätig. 1995 absolvierte er
erfolgreich seine Prüfung zum
Sparkassenbetriebswirt. An-
schließend übernahm er im
Rahmen der Personalreserve die
Vertretungen von Geschäftsstel-
lenleitern. Seit 17 Jahren ist der
Jubilar in seiner heutigen Funk-
tion als Pressesprecher der Spar-
kasse tätig.

Rainer  Manz,
Sparkassenbe-
triebswirt  und
Kreditbetreuer
in der Firmen-
und Gewerbe-
kundenabtei-

lung, blickt am 1. Juli 2013 auf
seine 25-jährige Sparkassen-
zugehörigkeit zurück. Mit der
erfolgreichen Ausbildung zum
Bankkaufmann und der Über-
nahme ins Angestelltenverhält-
nis übernahm er zunächst wech-
selnde Tätigkeiten im Rahmen
der Personalreserve. Nach der
Prüfung zum Sparkassenbe-
triebswirt wechselte der Jubilar
in den Firmenkundenbereich, zu-
nächst als Nachwuchskredit-
berater, später als Existenzgrün-
dungsberater und heute als Kre-
ditbetreuer für die Firmen- und
Gewerbekunden der Sparkasse.

PERSONALIEN

Handball-Stadtmeisterschaft
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Auf großes Interesse stießen die
Ausführungen von Prof. Dr. Kers-
ting (Foto) zu Vorsorge-, Betreu-
ungsvollmacht und Patientenver-
fügung am 2. Juli im Museum
Moselweiß. Offensichtlich be-
rührt dieses Thema einen breiten
Teil der Bevölkerung.
Ausführlich erklärte Prof. Kers-
ting die Bedeutung der einzel-
nen Verfügungen und wies auf
die Bedeutsamkeit der Angaben
hin. Zum Schluss gab er noch

Hinweise, wo die Interessierten
Informationen und Vordrucke be-
kommen können. Die Zuhörer
waren dankbar für diese Hilfen.
Da an diesem Abend nicht alle

Interessierten im Museum Platz
fanden, hat sich Prof. Kersting
dankenswerterweise bereit er-
klärt, seinen Vortrag im Herbst
zu wiederholen. Der neue Termin
wird in der Presse bekannt ge-
geben.
Weitere Informationen sowie
Adressen zu den Themen Pa-
tientenverfügung, Betreuungs-
vollmacht und Vorsorgevoll-
macht gibt es im Internet unter
www.museum. moselweiss.de.

DER KARTHÄUSER
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Moselweiß aktuell

„Offene Tür“ in der
Seniorenresidenz

Am Samstag, 31. August, ab 11
Uhr ist es wieder soweit: Die
Seniorenresidenz Moseltal in
der Moselweißer Str. 123, lädt
herzlich zum „Tag der offenen
Tür“ ein. Werfen Sie einen Blick
hinter die Kulissen der Einrich-
tung und machen Sie sich ein
Bild der täglichen Arbeit. Infor-
mieren Sie sich über das Haus
und das umfangreiche Service-
angebot und finden Sie eine
Antwort auf die Frage, wie man
auch im Alter, schön, sicher und
selbstbestimmt leben kann.
Oder genießen sie einfach nur
das festliche Ambiente, in wel-
chem auch in diesem Jahr für ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm gesorgt wird. Neben
einem musikalisch schwungvol-
len Programm mit der Gruppe
„Die Moseltaler“, den „Stimmi-
cals“ (Foto), einem gemischten
Chor aus Arzheim, und der Chris
Miller Band, wird den Gästen in
der Cafeteria „Stolzenfels“ Kaf-
fee und Kuchen geboten. Des
Weiteren steht Ihnen das Resi-
denz-Team den ganzen Tag über
für Hausführungen zur Verfü-
gung. Das Seniorenresidenz
Moseltal-Team freut sich auf
Ihren Besuch.

Neue Exponate in
„MoselweißerArt“
Mit Beginn der Sommerferien
am 8. Juli hat sich die beste-
hende Ausstellung „Moselwei-
ßerArt“ verändert. Die Ausstel-
lungsflächen wurden mit neuen
Exponaten bestückt.
Außerdem konnten einige neue
Künstler hinzugewonnen wer-
den. Zur Neueröffnung lädt das
Museum Moselweiß, Gülser
Straße 34, nach der Sommer-
pause am Sonntag, 1.9.13 von
13-18 Uhr, herzlich ein. Der
Eintritt ist frei.

Was jeder zur Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung wissen sollte
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KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHÄUSER-MMÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim 

KG  „MOSELLA  1880“: 19 Uhr,
Kirmesfestumzug durch Mosel-
weiß, anschl. Kirmesbaumauf-
stellen am Kirmesplatz Mosel-
weiß (s.S. 18/19)

PRO  KONSTANTIN:  20 Uhr, Open-
Air-Konzert mit Ben Becker und
Giora Feidmann, Fort Konstantin
(s. S. 9)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, FC Homburg - TuS Kob-
lenz, Waldstadion Homburg/Saar

KG  „MOSELLA  1880“: 19.30 Uhr,
Konzert mit „Zentnerschwere
Apparate“, Kirmesplatz Mosel-
weiß (s.S. 18/19)

KG  „MOSELLA  1880“:  ab 11 Uhr,
Kirmes-Frühschoppen, Kirmes-
platz Moselweiß (s.S. 18/19)

KG  „MOSELLA  1880“:  ab 11 Uhr,
Traditioneller Kirmes-Frühschop-
pen, Kirmesplatz Moselweiß und
im „Antoniushof“ Toni Reif sowie
im Winzerhof Wirges (s.S. 18/19)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

DRK  WALDESCH:  16-19.30 Uhr,
Blutspende-Aktion, Bürgerhaus
Waldesch (s.S.31)

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause (s.S. 30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

SENIOREN  UNION: 18 Uhr, Be-
such des „Hörstudio S“, Koblen-
zer Str. 236, Moselweiß (s.S. 7)

PRO  KONSTANTIN:  17.30 Uhr,
„Fress & Jazz“ zu „Rhein in
Flammen, Fort Konstantin (s.S.3) 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz - SC Freiburg
II, Stadion Oberwerth

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

ORTSRING  KARTHAUSE: 19.30
Uhr Treffen der Vereine, „Zum
Postillion“

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

„KARTHÄUSER  TREFF“: 16 Uhr,
Neueröffnung unter neuer Lei-
tung, Meißener Str. 2

TV  MOSELWEIß: 15 Uhr, Hand-
ball-Stadtmeisterschaft, Sport-
halle Carl-Benz-Schule, Beatus-
straße (s.S.26)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  14 Uhr,
Hessen Kassel - TuS Koblenz,
Auestadion Kassel

FUSSBALL  KREISLIGA  A: 11 Uhr,
RW Koblenz II – VfR Eintracht,
Jahn-Platz Oberwerth

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

CDU-KKARTHAUSE: 17 Uhr, Bürger-
sprechstunde mit Ratsmitglied
Leo Biewer, „Café Sonnenschein“

KG  ST.  BEATUS: 17-18.30 Uhr,
Abgabe der ausgeblasenen Eier,
Kirmesplatz Altkarthause

Termine

Seniorensitz „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15 

56075 Koblenz
Tel.: ( 0261 ) 502-0

Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Anerkannt für: Bundesfreiwilligendienst/
Freiwilliges Soziales Jahr

Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch

DONNERSTAG1

FREITAG2

SAMSTAG3

SONNTAG4

MONTAG5

DIENSTAG6

MITTWOCH7

DONNERSTAG8

SAMSTAG10

SONNTAG11

MONTAG12

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15

FREITAG16

SAMSTAG17

SONNTAG18

MONTAG19

DIENSTAG20
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JUBÜZ: 9.30 Uhr, Elternfrühstück
mit Dr. Annette Eichele, JuBüZ
Karthause (s.S.30)

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, Stamm-
tisch, „Café Sonnenschein“

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-
ter, JuBüZ Karthause 

FUSSBALL-RRHEINLANDPOKAL:
18.30 Uhr, VfR Eintracht I - SG
2000 Mülheim-Kärlich, Kunstra-
senplatz Karthause

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KG  ST.  BEATUS:  13 Uhr, Kirmes-
baumholen, Treffpunkt „Karthäu-
ser Treff“, anschl. 19 Uhr, Er-
öffnung der 66. Karthäuser Kir-
mes, Altkarthause (s.S. 20)

KIGA  ST.  BEATUS:  13.30 Uhr,
„Rädchenschmücken“, KiGa St.
Beatus, Finkenherd 10 (s.S.21)

KITA  „SPATZENNEST“: 10-12 Uhr,
Spielzeug- und Kleiderbasar,
JuBüZ Karthause (s.S. 12)

KG  ST.  BEATUS:  18 Uhr, 66.
Karthäuser Kirmes, Altkarthause
(s.S. 20)

FUSSBALL  KREISLIGA  A: *, VfR
Eintracht I – SG Kadenbach,
Kunstrasen Karthause. * Uhrzeit
stand bei Druck noch nicht fest

KG  ST.  BEATUS:  10.30 Uhr,
Festgottesdienst, anschl. Kar-
thäuser Kirmes, Kirche St. Bea-
tus/ Altkarthause (s.S. 20)

KG  ST.  BEATUS: 14 Uhr, Kirmes-
umzug über die Karthause (s.S.
20)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz - SpVgg
Neckarelz, Stadion Oberwerth

KG  ST.  BEATUS:  11 Uhr, Traditio-
neller Kirmes-Frühschoppen, Alt-
karthause (s.S. 20)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

CDU-AARBEITSKREIS  INTEGRATION
KARTHAUSE: 17-18 Uhr, offene
Sprechstunde, JuBüZ (s.S.12)

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KFD  ST.HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
19 Uhr, Eintracht Trier - TuS
Koblenz, Moselstadion Trier

SENIORENRESIDENZ  MOSELTAL:
11 Uhr, „Tag der offenen Tür“ mit
viel Programm, Moselweißer Str.
123, Moselweiß (s. S. 27)
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FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dünn drüw-
wer“, Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

TIPP

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM AUGUST

Gültig vom 01.08.- 31.08.2013

3,00 Euro/Ltr

Koblenzer
Energy
0,25 Ltr. 0,75

+ 9,50 Pfd.

+ 0,25 Pfd.

1,26 Euro/Ltr.19,99
2 x Koblenzer Pils

+ 1 x Rhenser 
20 x 0,33 Ltr. 

12 x 1 Ltr.

+ 3,10 Pfd.

1,20 Euro/Ltr.

11,99

Koblenzer Weizen
o. Weizen alkoholfrei
20 x 0,5 Ltr. 

MITTWOCH21

DONNERSTAG22

FREITAG23

SAMSTAG24

SONNTAG25

MONTAG26

DIENSTAG27

MITTWOCH28

FREITAG30

SAMSTAG31

Nix geschafft
Ein 27-jähriger Gerüstbauer war
mit seinem 43-jährigen Vorar-
beiter am Freitag, 5.7.2013, auf
der Cottbusser Straße einge-
setzt. Dem Vorarbeiter fiel auf,
dass sein Mitarbeiter statt mit
redlich-er Arbeit sein Geld zu
verdienen, fleißig in sein Handy
sprach. Sein Missfallen brachte
er dadurch zum Ausdruck, in-
dem er seinen jungen Mitarbei-
ter kräftig durchschüttelte und
ihm anschließend mit der flach-
en Hand einen Schlag ins Ge-
sicht versetzte. Dadurch war das
Mitarbeiterverhältnis kurzfristig
so zerrüttet, dass der Jüngere
der beiden die Polizei hinzuzog
und seinen Vorarbeiter anzeigte. 
Die Polizei ermittelt nun wegen
Körperverletzung.
Ob das den Betriebsfrieden
sicherte und die Arbeitsleistung
steigerte, ist nicht überliefert. 
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Ab August 2013 starten die Pro-
ben für die neue Theaterpro-
duktion „Trust“ (Falk Richter)
die im Juni 2014 im JuBüZ
Premiere haben wird. 
„Trust“ ist ein hochaktuelles
Stück um Vertrauen und Vertrau-
ensverlust in Zeiten der Finanz-
krise. Die Regie und Choreogra-
phie des Stückes mit Tanzthea-
terelementen führen Michael
Lüdecke (Dipl. Theaterpäda-
goge) und Katharina Düro (Tanz-
pädagogin).
Das Stadtteiltheater Karthause
ist ein generationsübergreifen-
des Amateurtheater-Ensemble
mit derzeit 17 Mitgliedern. Hier

haben Jugendliche ab 12 Jahren
und Erwachsene die Möglich-
keit, Theater zu spielen und den
„Dialog der Generationen“ spie-
lerisch zu gestalten. Unter der
Leitung des Theaterpädagogen
und JuBüZ-Leiters Michael Lü-
decke entstanden bereits fünf
erfolgreiche, abendfüllende The-
aterstücke. Geprobt wird immer
mittwochs, in der Zeit von 18 bis
20 Uhr im großen Saal des
JuBüZ.
Interessierte Jugendliche und
Erwachsene haben die Möglich-
keit einfach zur Probenzeit des
Stadtteiltheaters vorbeizuschau-
en und bei Gefallen mitzuspielen.

Telefon 0261 - 914060000

Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit
sich zum Spielen zu treffen. Zu
Beginn eines jeden Treffens
wird bei Kaffee und Keksen von
den Besucher/innen überlegt

wer was mit wem spielen
möchte. Haben sich die Spiel-
gruppen gebildet, geht es ruk-
kzuck los und es ist jedes Mal
verwunderlich wie schnell die
Zeit vergeht. Im August wird am
Dienstag, den 13.08.2013 und
am 27.08.2013 gespielt.

Der beliebte Frühstückstreff im
Jugend- und Bürgerzentrum fin-
det an jedem ersten Mittwoch
im Monat in der Zeit von 9.30-
11.30 Uhr statt. Am 7. August
ist Jochen Handschuch wieder
zu Gast. Er berichtet von seiner

großen Segeltour, die er im
letzten Jahr unternommen hat
und wird viele interessante
Fotos zeigen. Herzliche Ein-
ladung ins Jugend- und Bürger-
zentrum zum Stadtteilfrühstück
am 07.08.2013 um 9.30 Uhr.

Am Mittwoch, 21.8., von 9.30
Uhr bis 11.30 Uhr, findet im
JuBüZ wieder das kostenlose
Elternfrühstück statt. Hierbei
können sich interessierte Eltern
über Themen der Erziehung in-
formieren und austauschen.
Für dieses Mal haben wir Dr.
Annette Eichele, Fachapothe-
kerin für Arzneimittelinforma-
tion aus der Schlossapotheke
Koblenz, gewinnen können.
Der Vortrag gibt einen Überblick
über Möglichkeiten und Gren-
zen der naturheilkundlichen

Behandlung von Krankheiten
bei Kindern. Diese werden an
Beispielen aus dem Alltag mit
Kindern, wie Fieber, Schnupfen
und Husten erläutert. Es wer-
den Möglichkeiten der alterna-
tiven Behandlung mit „alten“
Hausmitteln oder mit homöo-
pathischen Arzneimitteln er-
klärt und Tipps gegeben, wie
diese den Kinderarztbesuch
auch sinnvoll ergänzen können.
Begleitet wird das Frühstück
von den Pädagogen des JuBüZ
und des Atelier mobil. 

Ganz besondere Teenie-Disco sorgte für Spaß
Am Freitag, 28. Juni, fand in den Räumlichkeiten des JuBüZ eine
ganz besondere Teenie-Disco statt. In Kooperation mit zwei
Künstlerinnen des Atelier Mobil konnten die Jugendlichen als
Sprayer aktiv werden.  Mit ca. 60 jungen Besuchern zwischen 11
und 14 Jahren war die Veranstaltung auch dieses Mal wieder gut
besucht. Unterstützt wurde das Team des JuBüZ von Jugendlichen
welche als DJ, Lichttechniker, Cocktailmixer in Aktion traten oder
den  Einlass regelten. Alle hatten viel Spaß und freuen sich schon
auf die nächste Teenie-Disco im November.

Zwei „Spieletreff“ im August

„Unter Segeln zu fernen Ufern, 
exotischen Völkern und Kulturen“ 
Jochen Handschuch zu Gast beim Stadtteilfrühstück

Dr. Annette Eichele gibt Tipps
zu diversen Kinderkrankheiten
Elternfrühstück am Mittwoch, 21. August, im JuBüZ

Neue Theaterproduktion 
„Trust“ von Falk Richter
Probenbeginn Stadtteiltheater Karthause

Bereits seit 2005 läuft im
Stadtteil Karthause das Projekt
Schängel-Komnata, ein Koope-
rationsprojekt des Caritasver-
bandes, des Stadtjugendamtes
und des JuBüZ. 
„Komnata“ kommt aus dem rus-
sischen und heißt übersetzt
„Raum“ bzw. „Zimmer“.  Ange-
sprochen sind Jugendliche und
junge Erwachsene mit Migra-
tionshintergrund. Regelmäßige
Treffen und gemeinsame Akti-
vitäten fördern die Gemeinschaft
untereinander und die Identifi-
kation auf der Karthause.
„Ziel ist die Integration der Ju-
gendlichen in das Stadtteil-
leben“, beschreibt Sozialpäda-
gogin Larissa Frasch. „Darüber
hinaus bieten wir interessante
Freizeitaktivitäten und Exkursio-
nen in Sachen Kultur und Bil-
dung an.“ Die Angebote und
Aktivitäten sind sehr vielfältig:
Gemeinsame Kino-, Konzert- und
Theaterbesuche oder die Teil-

nahme an Sportveranstaltun-
gen. Darüber hinaus finden
regelmäßig Projekttage zu ju-
gendspezifischen Themen statt,
beispielsweise mit dem Polizei-
präsidium Koblenz im Rahmen
der Gewaltprävention oder Info-
abende zum Thema Schul- und
Berufsausbildung. In diesem
Sommer sind gemeinsame Er-
lebnisaktionstage in der Region
geplant.
Nach verschiedenen Standorten
am Löwentor sowie einem Con-
tainer an der Gothaer Straße zog
der Jugendtreff Anfang 2013 in
das JuBüz um. „Wir sind über die
neuen Räumlichkeiten sehr froh“,
so Caritasmitarbeiterin Larissa
Frasch weiter. „Das JuBüz ist für
die Bewohner des Stadtteils ein
wichtiger An-ziehungspunkt.“
Schängel Komnata öffnet jeden
Montag zwischen 17 und 19 Uhr
seine Türen. Interessierte Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene sind herzlich willkommen.

Schängel-Komnata jetzt im JuBüZ
Jugendtreff fördert Integration ins Stadtteilleben

August2013_32 Seiten.qxd  29.07.2013  15:33  Seite 30



DER KARTHÄUSER Waldesch aktuell

31

CDU-Waldesch bestätigt Heinz-Peter Mertens als Vorsitzenden
Mitgliederversammlung der Christdemokraten mit Vorstandswahlen – CDU-Wanderung am 1. September

Der Vorstand der Waldescher
Christdemokraten hatte kürzlich
zu einer Mitgliederversammlung
in den Waldescher „Rosenhof“
eingeladen.  Neben den Rechen-
schaftsberichten standen dabei
auch die Neuwahlen des Vor-
standes an.

Zu Beginn der Versammlung ge-
dachte man der verstorbenen
Ratsfrau Doris Bollinger, ehe  der
Vorsitzende Heinz-Peter Mertens
den CDU-Fraktionsmitgliedern
für ihre engagierte Mitarbeit im
Gemeinderat dankte, in den
auch Prof. Dr.-Ing. Wilfried Zwan-
zig und Peter Bollinger zwischen-
zeitlich nachgerückt sind. Bevor
der zum Versammlungsleiter ge-
wählte Herbert Hartmann zur
Entlastung des Vorstandes und
den Neuwahlen aufrief, gratulier-
te er dem neu gewählten Be-
zirksvorsitzenden der Mittel-
stands- und Wirtschaftsvereini-
gung (MIT) für den Bereich Kob-
lenz-Montabaur, Heinz-Peter
Mertens, herzlichst. Er wünschte
im Namen der CDU für diese

Aufgabe viel Kraft und Zuver-
sicht. Darüber hinaus wurde
Mertens der Dank für die zurück-
liegende, zweijährige Amtszeit
ausgesprochen. 
Nach der Entlastung des alten
Vorstandes folgte die Neuwahl
des neuen Vorstandes. 
Dabei wurde Heinz-Peter Mer-
tens in seinem Amt bestätigt. Als
stellvertretender Vorsitzender

wurde Gerold Schmidt neu in
den Vorstand gewählt. Von den
Mitgliedern in seinem Amt be-
stätigt wurde auch Schatzmeis-
ter Peter Bollinger. Darüber hin-
aus wurden folgende Beisitzer
gewählt: Herbert Hartmann,
Artur Cron, Lothar Oppenhäuser,
Prof. Dr.-Ing. Wilfried Zwanzig,
Ehrenvorsitzender Dr. Jürgen
Massenkeil, Hans Mittmann,

Monika Just, Beate Süß und
Yvonne Schmidt. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden
einstimmig gewählt. Waltraud
Riblet wird auch zukünftig dem
Vorstand als kooptiertes Mit-
glied angehören. Als Kassenprü-
fer wurden Elinor Westhoff und
Dr. Heinz Westhoff gewählt.
Im Anschluss der Wahlen wies
der Vorsitzende Mertens auf die
beliebte CDU-Wanderung, die
seit Jahren vom Ehrenvorsitzen-
den Dr. Jürgen Massenkeil vorbe-
reitet und organisiert wird, hin
und bat um rege Teilnahme u.a.
der Mitglieder. Los geht es hier
am Sonntag, 1.9., ab 14 Uhr.

Zu den aktuellen tagespoliti-
schen Themen gab es zum
Abschluss noch eine organisato-
rische Aussprache zur bevorste-
henden Bundestagswahl am
22.09.2013. 
Mit dem Dank an die erschiene-
nen Mitglieder für die rege und
aufschlussreiche Diskussion
beendete Heinz-Peter Mertens
die Mitgliederversammlung. 

Blut spenden – und dabei einen
kleinen Teil des eigenen Lebens-
safts herzugeben – ist ein
Symbol für Mitmenschlichkeit
und Hilfe auf Gegenseitigkeit. 
Auch weil viele Menschen eine
unbestimmte Angst vor dem
Blutspenden haben. Sei es vor
dem kleinen Piks in die Vene
oder einfach davor, das eigene
Blut zu sehen. Wer Blut spendet,
weiß: Mit meinem Blut rette ich
Leben. Deshalb sind Blutspen-
der auch wahre Helden. Bei
allem technischen Fortschritt in
der modernen Medizin – für Blut
gibt es keinen künstlichen Er-
satz. Wer dringend Blut braucht,
ist auf eine Blutspende angewie-
sen. 

Seien Sie Lebensretter und kom-
men Sie zur Blutspende am
Mittwoch, 7. August, von 16 Uhr
bis 19.30 Uhr, ins Bürgerhaus
Waldesch.
Als Dankeschön erhält jeder
Spender einen Trinkbecher.

Nach der Spende gibt es Kaffee,
Kuchen und belegte Brötchen.
Der DRK-Ortsverein Waldesch
freut sich auf Sie.
Weitere Infos zur Blutspende er-

halten Sie beim DRK-Blutspen-
dedienst Rheinland-Pfalz/Saar-
land unter der kostenlosen Hot-
line: 0800-1194911 und unter:
www.blutspendedienst-west.de.

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Der neue Vorstand des CDU Ortsverbandes Waldesch v.l.n.r.: Beate
Süß, Peter Bollinger, Monika Just, Prof. Dr.-Ing. Wilfried Zwanzig,
Heinz-Peter Mertens, Gerold Schmidt, Yvonne Schmidt, Artur Cron
und Herbert Hartmann. Foto: Dr. Heinz Westhoff  

Schenke Leben, spende Blut.
DRK-Ortsverein Waldesch ruft zur Blutspende am 7. August auf
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